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Liebe Mitglieder
Das Jahr 2025 hat in der Geschäfts-
stelle einige Wechsel gebracht. Für 
Jessica, Raphaela und Petra mussten 
wir Nachfolger suchen. 

Das hat auch sehr gut funktioniert. 
Cindy Reichel und Natalie Hunger un-
terstützen jetzt die Geschäftsstelle. In 
der Buchhaltung ist Jessica Manivong 
eingestiegen. Zusätzlich haben wir 
Manuel Sauer in die Geschäftsstelle 
geholt. Damit ist momentan auch der 
offene Punkt „Sport und Infrastruk-
tur“ und vieles mehr abgedeckt.

Ich danke allen Vorstandskollegen, 
welche seit Mai bei der Nachbeset-
zung der Stellen aktiv dabei waren. 
Mit sehr großem Engagement haben 
Jörg und Flo sich um die Nachbeset-
zung der notwendigen Stellen geküm-
mert und mich damit sehr entlastet. 
Vielen Dank auch an Jutta Pichl-Stro-
bel, die zusammen mit Jörg die Buch-
haltung am Laufen gehalten hat. Das 
ist ein wunderbares Beispiel, wie ein 
Verein funktionieren kann. Vielen 
Dank.

Frau Gudrun Oesterle hat beim Neu-
jahrsempfang 2025 von der Stadt 
Senden eine Ehrung für ihr jahrzehn-
telanges Engagement im Dienste der 
Allgemeinheit erhalten. Darüber ha-
ben wir uns sehr gefreut. 

Ich möchte an die anstehenden Wah-
len 2026 erinnern. Jürgen Wahl wird 
sein Amt 2026 abgeben und dem 
Verein in anderer Art und Weise zur 
Verfügung stehen. Wenn Interesse 
besteht, die Vorstandschaft im TV-
Senden Ay zu unterstützen, gerne die 
Geschäftsstelle kontaktieren oder di-
rekt auf uns zukommen.

Ende Sommer hatten wir erneut einen 
Wasserschaden im Vereinsheim. Lei-
der wieder die gleiche Prozedur. Leck 
finden, reparieren, trocknen, Aufzug 
wieder in Betrieb nehmen. Ist wieder 
erledigt.

Am 16.11.2025 fand im Vereinsheim 
ein weiterer Hackathon statt. Die 
Teilnehmer haben sich wieder dem 
Thema Homepage gewidmet. Vielen 
Dank an Flo  für die Organisation und 
den Teilnehmern für die Arbeit.

Unsere Solaranlage läuft und macht 
uns ein Stück unabhängiger.
Ein Sommerfest haben wir dieses Jahr 
nicht ausgerichtet. Die Nachbeset-
zung der Stellen war so arbeitsinten-
siv, und so ist uns die Zeit ausgegan-
gen ein Sommerfest zu organisieren.
Der Seniorennachmittag Mitte Sep-
tember wurde wieder begeistert an-
genommen. Von den Teilnehmern 
gab es viel Lob. Vielen Dank an die 
Organisatoren. Bingo!
Gesellig bildet immer das Wein- und 
Oktoberfest den Abschluss des Ver-
einsjahres. Während das Oktober-
fest überwiegend von den Turnern 
besucht war, war das Weinfest wie 
immer bunt gemischt. Das Thema 
Italien wurde durch entsprechende 
Weine und Speisen wieder sehr gut 
dargeboten. Vielen Dank an die Orga-
nisatoren und Helfer.
Sportlich wollten wir das Jahr mit der 
Nikolausfeier beenden. Da die neue 
Turnhalle für den Betrieb jedoch noch 
nicht zur Verfügung stand, haben wir 
schweren Herzens beschlossen, die 
Veranstaltung abzusagen. 
Die Bedingungen in der alten Halle 
waren nicht geeignet Gäste zu emp-

TV-Vorstandsecke

Termine · Termine · Termine · Termine · Termine

15.03.26	 1. Runde Bezirkswettkampf Rhönrad	 Engelhardt-Turnhalle Senden	 TV
21.03.26	 Bayerische Meisterschaften Rhönrad	 Rimpar
09.05.26	 1. WM Qualifikation Rhönrad	 Brilon
14.05.26	 Vatertags-/Himmelfahrtswanderung	 ab Turn- und Festhalle Ay	 TV
30.05.26	 2. WM Qualifikation Rhönrad	 Neckargmünd
31.05.26	 Süddeutsche Jugendmeisterschaften Rhönrad	 Neckargmünd
Juni 2026	 Bürgerfest Stadt Senden	 im Stadtpark Senden	 TV
20.06.26	 Deutsche Jugendmeisterschaften Rhönrad	 Würzburg
25.06.26	 Jahreshauptversammlung TV Senden-Ay	 Vereinsheim um 19.30 Uhr	 TV
29.06 - 05.07.26	 Rhönrad WM	 Göttingen
11.+12.07.26	 Bayernpokal Rhönrad	 n.n. (evtl Senden)
19.+20.07.26 	 oder 
25.+26.07.26	 Vereinsolympiade TV Senden-Ay	 neue 3-Fach-Turnhalle/Vereinsheim	 TV
13.09.26	 Geselliges Senioren-Treffen	 Vereinsheim ab 11.00 Uhr	 TV
19.09.26	 Süddeutsche Meisterschaften 19+ Rhönrad	 n.n.
03.10.26	 Deutsche Meisterschaften 19+ Rhönrad	 n.n
10.10.26	 Herbstfest / Weinfest	 Vereinsheim	 TV
10.10.26	 Oktoberfest Jugend	 Vereinsheim	 TV
07.+08.11.26	 Deutschlandcup Rhönrad	 n.n.
12.12.26	 Nikolausfeier (voraussichtlich)	 neue Dreifachturnhalle	 Turnen/TV

Termine · Termine · Termine · Termine · Termine
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fangen, und eine große Veranstaltung 
mit entsprechendem Angebot durch-
zuführen.
Als Alternative werden wir 2026 eine 
interne Veranstaltung für einen Fami-
liennachmittag anbieten. 
Hier soll der Spaß im Vordergrund 
stehen. Neben kleinen Herausforde-
rungen für aktive Besucher planen wir 
weitere Highlights. Hier sind wir am 
Ausarbeiten. Geplant ist das Event vor 
den Sommerferien.
Im Januar ist es so weit, wir können 
dann als Gäste die neue Turnhalle be-
nutzen. 
Der Umzug ist für die Woche vom 
19. Januar vorgesehen. Hier sind wir 
gefordert, unsere Geräte müssen ja 
in die neue Sportstätte gebracht wer-
den.
Die offizielle Besichtigung der Halle 
findet am 31.01.2026 statt. 

Hier werden wir uns als Verein mit 
einem Mitmachangebot und einem 
Informationsstand den Besuchern 
vorstellen.
Ich bedanke mich bei allen Übungslei-
tern und Helfern, bei den Vorstands-
kollegen, dem Hauptausschuss, dem 
Ältestenrat und der Geschäftsstelle 
für die sehr gute Unterstützung.
Besonders bedanken möchte ich 
mich bei allen ausgeschiedenen Trä-
gern eines Ehrenamtes für die geleis-
tete Arbeit. 
Ebenso bedanke ich mich bei der 
Stadt Senden für die gute Zusammen-
arbeit und die Bereitstellung von Trai-
ningsmöglichkeiten.
Ich wünsche allen Mitgliedern ein er-
folgreiches Jahr, bleiben sie gesund 
und uns verbunden.
Mit sportlichen Grüßen
Markus Basler

VEREINSBEITRÄGE des TV Senden-Ay

Mitgliedsbeiträge
und Abteilungsbeiträge

TV Senden-Ay, Lange Straße 43, 89250 Senden, Tel. 07307-5454

Grundbeitrag Turnverein monatlich 
in € jährlich in €

Mitglieder über 18 Jahre 10,00 120,00

Familienbeitrag Maxi: 2 Erw., einschließlich Kinder bis 18 Jahre 20,00 240,00

Familienbeitrag Mini: 1 Erw., einschließlich Kinder bis 18 Jahre 16,00 192,00

Kinder und Jugendliche bis 18 Jahre 6,00 72,00

Studenten und Auszubildende mit Nachweis 7,00 84,00

Abteilungsbeiträge (zusätzlich zum Vereins-Grundbeitrag)

Abteilung Basketball

Jugendliche und Erwachsene monatlich 2,00 €

Abteilung Rhönrad monatlich in € jährlich in €

Bundesklasse 6,00 72,00

Landesklasse 4,00 48,00

Hobby 2,00 24,00

Abteilung Tanzsportgruppe TSG monatlich in € jährlich in €

Erwachsene 3,00 36,00

Kinder 3,00 36,00

Abteilung TV Plus monatlich in € jährlich in €
(= 11 Monate)

Mitglieder über 18 Jahre 19,00 209,00

Schüler / Studenten mit Nachweis 13,50 148,50

10er-Karte für das Kursprogramm im TV Plus (gilt nicht für Ak� onskurse)
TV-Mitglieder 50,00 €

Nichtmitglieder im Verein 70,00 €

Weitere Beitragsauskün� e erhalten sie über die Geschä� sstelle des TV Senden-Ay.
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Das Turnerecho im Internet

Dieses Turnerecho und auch die 
Ausgaben der Vorjahre sind auf 
unserer Homepage abgelegt:

tvsendenay.de 
Unter der Rubrik 

Aktuelles
befindet sich das Archiv mit den 

Turnerechos und  
anderen Dokumenten.

Turner-Echo 2025 3



Turner-Echo 20254

Der TV Senden-Ay
gedenkt seiner
verstorbenen

Mitglieder

EHRE IHREM ANDENKEN

Redaktionsschluss November 2026
für die nächste Ausgabe 
des Turner Echo ist der

Nachruf
Der Turnverein Senden-Ay trauert um 

Petra Basler
Seit ihrer Kindheit war Petra im Verein aktiv. 
Als Mitglied, Übungsleiterin und Aktive in  
verschiedenen Ehrenämtern vor allem in der 
Turnabteilung und im Hauptverein. 

Seit 2003 war Petra verantwortlich für unsere Buchhaltung und Finanzen 
im Verein. 
Ihr plötzliches Ableben hinterlässt eine große Lücke im Vereinsleben
und in unseren Herzen.

Wir sind in Gedanken bei Petras Familie.

Die Vorstandschaft des Turnverein Senden-Ay 1911 e. V.

Eine Bitte der Geschäftsstelle:
Vergessen Sie bitte nicht, uns un-
bedingt Änderungen des Familien-
standes (z. B. Namensänderung), 
der Adresse oder der Bankverbin-
dung bekannt zu geben. Sie erspa-
ren damit der Geschäftsstelle Zeit 
und Mühe, um die Adressen von 
Sendungen, die mit dem Vermerk 
„unbekannt verzogen“ zurück ka-
men, ausfindig zu machen.
Wichtig für Mitglieder 
mit ermäßigtem Beitrag: 
Es ist unbedingt erforderlich, dass 
vor dem 01. Januar eines jeden 
Jahres auf der Geschäftsstelle ein 
Nachweis weiterer Schul-, Berufs- 
oder Studienausbildung vorgelegt 
wird, um Beitragsermäßigung zu 
erhalten. Mitgliedern, die im Lau-
fe des Jahres das 18. Lebensjahr 
vollenden, wird ebenfalls dringend 
geraten, einen entsprechenden 
Ausbildungsnachweis vorzulegen, 
da sonst mit der Volljährigkeit au-
tomatisch die Beitragsumstellung 
durch das Vereinsverwaltungspro-
gramm erfolgt.
Die Mitarbeiterinnen der  
Geschäftstelle

Wichtig



Gudrun Oesterle beim Neujahrsempfang 
der Stadt Senden geehrt

Wir freuen uns sehr, dass unser Vereinsmitglied und langjährige Übungsleiterin, Gudrun Oester-
le, im Rahmen des Neujahrsempfangs der Stadt Senden am 12.01.2025 für ihr jahrzehntelanges 
vorbildliches Engagement im Dienste der Allgemeinheit von der Bürgermeisterin geehrt wurde. 

Leider konnte Gudrun Oesterle aus gesundheitlichen Gründen selbst nicht anwesend sein, wur-
de aber dennoch in besonderer Weise gewürdigt.

Hier die wichtigsten Eckdaten für die Anerkennung:

Seit 01.03.1967 Mitglied im TV Senden-Ay 

Am 15.05.1970 machte sie den Ül-Schein in München

Dort wurde der Oberturnwart auf sie aufmerksam und schlug ihr vor, das Mutter-Kind-Turnen als 
einer der ersten Gruppen Deutschlands in unseren Verein zu bringen. Gudrun Oesterle hat damit 
eine wegweisende Entwicklung im Turnsport angestoßen.

Ihre innovativen Ideen und ihre Förderung von Kindern mit Behinderungen prägen bis heute 
den Verein. 

1981 erwarb sie die Behindertenlizenz und reiste 1984 mit den körperbehinderten Kindern zu 
den Special Olympics nach New York. 

2017 wurde Gudrun Oesterle Ehrenmitglied in unserem Verein

Noch heute, also seit 55 Jahren, ist sie als Übungsleiterin im Verein tätig.

Die Vorstandschaft gratuliert recht herzlich zu dieser Auszeichnung und bedankt sich bei Gud-
run Oesterle für ihr jahrzehntelanges ehrenamtliches Engagement im Verein.
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Himmelfahrtswanderung („HiFaWa“ )

Am Donnerstag, den 29.05.2025, 
fand unsere traditionelle Vatertags- 
wanderung statt. 

Wir überlegten uns lange, ob wir die 
dieses Jahr durchführen sollten, denn 
wenige Tage zuvor war unsere lang-
jährige Mitwanderin Petra von uns ge-
gangen. Mit einem kurzen Innehalten 
dachten wir noch einmal alle an sie.

Kurz nach 10 Uhr und unserem klei-
nen Appetizer zogen wir los Richtung 
Iller Auen. 

Bei unserem 1.Stopp reifte die Über-
legung das mitgeschleppte 5 Liter 
Fass guten Hefeweizens in dem Alu-
behälter ruhen zu lassen und zügig 
weiter Richtung Silberwald zu ziehen. 

Die Tische waren wieder extra für uns 
gruppiert worden. Statt der ursprüng-
lich geplanten 30 Personen hatten wir 
vorsorglich auf 15 reduziert, was die 
eintreffende Wanderschar dann auch 
knapp ausfüllte.

Wieder einmal hatte der Wirt seine 
Essensbestellung und Ausgabe geän-

dert, was dem Essensgenuss aber kei-
nen Nachteil brachte.

Wohl gestärkt löste sich an dieser 
Stelle die Wanderung wieder auf. 

Die Einen zogen weiter Richtung Ger-
lenhofen zum dortigen Vatertagsfest.

Die anderen stiegen wieder ins Auto 
oder schwangen sich auf die elektri-
schen Drahtesel und wieder Welche 
zog es direkt zurück nach Senden, 
vermutlich auf die heimische Couch.

JW

Kleine Stärkung zum Start der Wanderung

Die Natur bei der Arbeit!

Ausreichend Platz für Alle

Hmm... das sieht aber lecker aus.

Das Cordon bleu ist auch nicht zu verachten!

Was da wohl zu beobachten ist?



50 Jahre Stadt Senden - Festakt 2025

Am Donnerstag, den 26. Juni 
2025, starteten um 18 Uhr die Feier-
lichkeiten zu „50 Jahre Stadt Senden“. 
Dazu waren rund 400 Gäste ins Fest-
zelt, von der Stadt, eingeladen wor-
den. Da am selben Abend die Jahres-

hauptversammlung des Turnvereins 
stattfand und von jedem Verein der 
Stadt jeweils 2 Vertreter eingeladen 
waren, wurden Jürgen Johann und 
Jürgen Wahl zu der Feierlichkeit ent-
sandt. Beide wurden herzlich von der 
Frau Bürgermeisterin Claudia Schäfer-
Rudolf als Vertreter des Vereins mit 
einem Glas Sekt begrüßt.

Kurz darauf begann die Kabarettistin 
Kathi Wolf, mit der ihr zugedachten 
Moderation des Abends. Wie nicht 
anders erwartet führte sie sehr humo-

rig durch den Festakt.

Mit einer einmaligen 
und erstmalig aufge-
führten 10-minütigen 
Filmdokumentation 
zur Stadterhebung be-
geisterten die Brüder 
Rolf und Klaus Kunft 
die Anwesenden.

Frau Schäfer-Rudolf 
eröffnete die Serie der 
Grußreden. Eva Treu, 
die Landrätin, folgte, 
ebenso wie Thorsten 
Freudenberger, unser 
Landtagsabgeordne-
ter.

Besondere Aufmerksamkeit erhielt 
der Bürgermeister der französischen 
Partnergemeinde Uffholtz, der es sich 
nicht nehmen ließ und seine Rede 
zweimal vortrug. Einmal in Franzö-
sisch und danach in deutscher Spra-
che, wobei er zugab eine künstliche 
Intelligenz als Übersetzer genutzt zu 
haben. Mit den Schlussworten, mit 
denen er aufforderte für ein „Euro-
pa der Brüderlichkeit, des Friedens 
und der Solidarität“ einzutreten und 
schaffen zu wollen, erntete er anhal-
tenden Applaus.

Die italienische Bürgermeisterin Lu-
cia Pizzo, aus der Partnerstadt Pio-
ve di Sacco, erinnerte an die vielen 
gegenseitigen Besuche der beiden 
Städte und kam mit viel italienischem 
Charme sehr sympathisch bei den 
Gästen an. 

Der Bürgermeister 
aus Senden in Westfa-
len war wegen seines 
Wahlkampfs verhin-
dert und schickte sei-
ne Stellvertreter.

Anekdoten aus den 
Ortsteilen sollten der 
Dritte Bürgermeister 
Josef Ölberger, Sieg-
fried Schnürle, Sigrid 
Heck und Hermann 
Kröniger vortragen, 
aber es war genau zu 

dem Zeitpunkt, als ein starker Ge-
witterschauer jegliche Kommunika-
tion im Festzelt unmöglich machte. 
Als der Schauer vorüber war wur-
de das unterhaltsame sich Erinnern 
nachgeholt und brachte den einen 
oder anderen Lacher ein.

Abschließend gab es noch jede Men-
ge Gaumenschmeichler und manches 
Glas Wein oder Bier wurde gereicht.

Insgesamt gesehen war es ein sehr 
unterhaltsamer und dem Anlass ent-
sprechender, interessanter Abend, 
der mit vielen netten Gesprächen un-
ter den verschiedenen Vereinsvertre-
tern und Gästen ausklang.

JW

Bürgermeisterin Claudia Schäfer-Rudolf eröffnet die Serie der 
Grußreden

Geladene Gäste des Festaktes

Jürgen Johann und Jügen Wahl - unsere 
Vertreter beim Festakt

Turner-Echo 2025 7
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Jahreshauptversammlung des 
TV Senden-Ay am 26. Juni 
Der Einladung zur Jahreshauptver-
sammlung sind leider nur eine sehr 
kleine Anzahl der Mitglieder gefolgt.
Vorstand Markus Basler begrüßte die 
anwesenden Mitglieder und Ehren-
mitglieder. 
Den im vergangenen Jahr verstorbe-
nen Mitgliedern wurde durch eine 
Schweigeminute gedacht. 

Es folgte der Bericht des 1. Vorsitzen-
den über das zurückliegende Jahr. 
Der Kassier Jörg Strobel trug den Kas-
senbericht vor. Danach kamen die Be-
richte der einzelnen Abteilungen. 
Auf Antrag von Udo Kleber wurde die 
gesamte Vorstandschaft einstimmig 
von den Mitgliedern entlastet.
Markus Basler dankte den Mitglie-
dern für ihr Erscheinen.
I.H.

Drachenboot 2025
Es klappt erst im 3. Anlauf

Am Sonntag, den 7. September, so spät 
wie noch nie im Jahr, trafen sich auch 
dieses Jahr wieder die Drachenboot 
Fans des Turnvereins zum fröhlichen 
Napaddla.
Zuerst sollte es der „Schwör-Sonntag“ 
sein aber da war ja diesmal das 
Fischerstechen und eine Woche später 
war zu viel Wasser in der Donau, so 
dass wir wieder absagen mussten. 
Sehr schwierig war es diesmal, das 
Boot überhaupt voll zu bekommen. 
Diejenigen die im Vorfeld Interesse 
bekundet hatten, konnten mal da nicht, 
die anderen wiederum dort nicht. 
Doch am 7. September klappte es, bei 
idealen Bedingungen, doch noch.
Mit 14 Erwachsenen und 2 Kindern 
(normal sind 18 Erwachsene) brachten 
wir das Drachenboot zu Wasser. 

Nach den üblichen Startschwierigkeiten 

ging es donauabwärts und es ging im-
mer besser. 
Es ging sogar so gut, dass Jürgen 
Müller übermütig wurde und uns bis 
fast an das Wasserkraftwerk der SWU 
an der Böfinger Halde paddeln ließ. 
Der Gedanke an den Rückweg zauber-
te manchem erfahrenen Insassen den 
Schweiß auf die Stirn. 
Doch so schlimm wie erdacht war der 
Rückweg doch nicht, zumal der Weg 
durch das Neu-Ulmer „Amazonas-
Becken“ für Abwechslung sorgte.
Wieder am Liegeplatz der Boote, un-
terhalb der Eisenbahnbrücke in Ulm, 
angekommen waren die Strapazen bei 
Weizenbier und Wasser, ja manche 
hatten immer noch nicht genug davon, 
schnell vergessen.
Unser Schlachtruf: „TV Senden-Ay, 
ja wir sind mit Spaß dabei“ beendete 
einen unterhaltsamen Nachmittag.

Daten des Paddelns: 

Distanz 7,84 km; Dauer 1h19min; 

Durchschnittsgeschwindigkeit 5,9 
km/h;
JW

Jahreshauptversammlung 2025



ZUSAMMEN–– 
WACHSEN
WIR HABEN DEN BODEN FÜR DEINE POTENZIALE

karriere.uzin-utz.com
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Dann fo lg te  a ls  ku l inar isches 
Highlight: Gegrillter Schweinehals 
in der Rahmsauce mit Eierspätzle 
und buntem Gemüse.  – Ein echter 
Gaumenschmaus! 

Und das Beste: Auch alle Getränke 
waren natürlich frei.

Für musikalische Unterhaltung sorgte 
die Gruppe Klangreise, die mit ihrem 
abwechslungsreichen Repertoire für 

Seniorentreffen 2025
Geselliges Beisammensein im Vereinsheim am 14.09.2025

Ein rundum gelungener Seniorentag 
beim TV Senden-Ay 2025

Wie jedes Jahr lud der TV Senden-Ay 
auch diesmal wieder seine Seniorinnen 
und Senioren zu einem besonderen 
Tag voller Genuss, Unterhaltung und 
Geselligkeit ein – und es war wie 
immer ein voller Erfolg! Über fünfzig 
Personen haben sich eingefunden.

Der Raum im Vereinsheim war lie-
bevoll dekoriert, und schon beim 
Betreten lag eine warme, einladende 
Stimmung in der Luft. 

Der  Tag  begann 
stilvoll mit einem 
Aperitif, einem al-
koholfreien Crodino 
S p r i t z ,  d e r  d i e 
G ä s t e  i n  a n g e -
nehme Plauderlaune 
versetzte. 

Ein Crodino ist ein 
italienischer alkoholfreier Aperitif mit 

Orangengeschmack.

Danach wurde eine feine Suppe ser-
viert, eine Sellerie-Apfel-Cremesuppe 
mit gebratenen Kräuterseitlingen.

Volle Konzentration beim BINGO-ZahlenabgleichWie wäre es mit einer Runde BINGO?

Geselliges Beisammensein im Vereinsheim. Im Hintergrund die Gruppe Klangreise.

nette Stimmung, wippende Füße und 
für ein unbeschwertes Beisammensein 
sorgte. 

Vor dem Nachmittagskaffee wurde 
dann eine unterhaltsame Runde Bingo 
gespielt – mit viel Gelächter, Spannung 
und einem Präsent für die glücklichen 
Gewinner.

Am Nachmittag erwartete die Gäste 
eine große Auswahl an leckeren, ge-
spendeten Kuchen. Dazu duftender 
Kaffee – besser konnte es kaum wer-
den. Ein großes Dankeschön an dieser 
Stelle an alle Kuchenbäckerinnen.

Die Küchenorganisation lief wie am 
Schnürchen – Margot und Jörg hatten 
alles fest im Griff und sorgten für ei-
nen reibungslosen Ablauf hinter den 
Kulissen. Auch Klaus war fleißig unter-
wegs und hielt die schönsten Momente 
des Tages für die Homepage und das 
Turnerecho fotografisch fest.



Wir sind die BINGO-Gewinner

Fazit: 

E i n  Tag ,  de r  a l l en 
noch lange in schö-
ner Erinnerung bleiben 
wird – voller Lachen, 
mit guten Gesprächen 
und einem Gefühl von 
Gemeinschaft. 

Irmi Hack

Die Kuchentheke wird vorbereitet

Danke an das Team für diesen gemeinsamen Nachmittag

Zum Abschied gab es viele 
lobende Worte von den 
Gästen – für das Essen, 
die Musik, die liebevolle 
Organisat ion und d ie 
spürbare Herzl ichkeit . 
Verantwortl ich für die 
Planung und Durchführung 
dieses gelungenen Tages 
waren Margot Strobel und 
Irmi Hack, die einmal mehr 
gezeigt haben, wie wich-
tig ihnen das Wohl der 
Seniorinnen und Senioren 
ist.

� Bis zum nächsten Jahr 

Turner-Echo 2025 11
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Herbstausflug der Jedermänner 2025
Zum dritten Mal mit Gundula vom 04. - 07.10.2025 nach Elbigenalp im Lechtal. 

Der Stammtisch im Hotel ist eine runde Sache

Einweihung mit 200 m die längste und 
höchste Hängebrücke Österreichs.
Es war wenig »Verkehr«, als wir zur 
Brücke kamen. Wahrscheinlich lag es 
an dem trüben Wetter. So konnten wir 
in Ruhe die leicht schwankende Brücke 
überqueren und zu einer Seite auf 
Holzgau zurückblicken und zur ande-
ren Seite in die Höhenbachtalschlucht 
schauen.
Beide Gruppen haben sich im Café 
wieder getroffen. Das Café UTA hatte 
an diesem Tag das letzte Mal in dieser 
Saison geöffnet. Entsprechend groß 
war der Andrang, aber wir haben alle 
einen Platz bekommen und auch zu 
essen und zu trinken.
Der direkte Rückweg zum Bus führte 
am Höhenbach-Wasserkraftwerk 

Im Oktober haben nicht mehr alle 
Hütten geöffnet, zumal wenn es schon 
schlechtes Wetter gegeben hat. Für un-
sere Ausflüge haben wir dann das Café 
Uta und das Kasermandl ausgewählt.
Nach dem Eintreffen im Hotel wur-
de ein kleiner Spaziergang am Lech 
gemacht, ehe man sich im Hotel am 
Stammtisch niederließ.
In der ersten Nacht regnete es und am 

Morgen waren die Berge weiß. Es war 
kühl, aber es regnete nicht. So konnten 
wir unseren Ausflug zum Café UTA 
beginnen. 
Mit dem Bus fuhren wir bis Holzgau.
Von Holzgau kommt man über die 
Hängebrücke oder auf direktem Weg 
zum Café UTA. 
Der direkte Weg führt durch die wild-
romantische Höhenbachtalschlucht 
und am berühmten Simmswasserfall 
vorbei.
Der Name des Wasserfalls stammt von 
dem Engländer Frederick R. Simms, 
einem Jagdgast, der im 19. Jahrhundert 
den Wasserfall künstlich angelegt hat.
Der andere Weg zum Café UTA führt 
über die Hängebrücke. Sie war zu ihrer 

Holzgau:  Die Wanderung zum Café UTA beginnt Die Hängebrücke bei Holzgau

Simmswasserfall

Spaziergang am Lech
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Auf dem Rückweg vom Café UTA in der Höhenbachtalschlucht

Die Teilnehmer des Herbstausflugs 2025

vorbei und unter der Hängebrücke 
hindurch nach Holzgau.
Am Abend haben wir uns im Hotel 
wieder mit dem Stern-Menü, es gab 
drei Menüs zur Auswahl, verköstigen 
lassen.
Am nächsten Tag folgte eine Wanderung 
zur Kasermandl. Denen es zu weit war, 
konnten einen Spaziergang im Ort und 
am Lech machen.

Sechs Wanderer machten sich auf 
den Weg zur Kasermandl. Es waren 
etwa 400 Höhenmeter zu bewälti-
gen. Auf dem Wanderweg ging es 
ständig aufwärts. Ein zufällig vorbei-
kommendes Auto wurde, zwecks 
Mitfahrgelegenheit, angehalten. Nun 
waren es nur noch vier. Aber auch die 
kamen wohlbehalten im Kasermandl 
an.
Nach Essen und Trinken ging es zurück 
zum Hotel.
Wieder waren die Schwyzerörgelifründe 
zur gleichen Zeit wie wir im Hotel. 
Nach dem Stern-Menü gab es 
von ihnen einen musikalischen 
Abend.

Die Wandergruppe am Kasermandl.

Die Schwyzerörgelifründe

Der Abreisetag für die 
zwölf Teilnehmer kam. 
Es war schön, wieder 
einmal zusammen ge-
wesen zu sein.
Wir danken Gundula 
für die Organisation 
dieses Ausflugs.

K.H.
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Bericht Oktoberfest Jugend 
Am 11. 10. fand das Jugend-Oktoberfest des TV Senden-Ay statt. 

Viele Kinder, vor allem aus der 
Turnabteilung, aber auch einige Jungs 
und Mädels aus der Schwimmabteilung, 
kamen zusammen und verbrachten 
einen schönen Nachmittag in gemüt-
licher Atmosphäre. 
Von 15 bis 18 Uhr wurde gespielt, 
gebastelt und natürlich gegessen. 
Besonders beliebt war das Basteln 
von bunten Schlüsselanhängern und 
Ketten, die am Ende stolz mit nach 

Hause genommen wurden.

Neben den Bastelangeboten sorgten 
auch kleine Spiele und gemeinsames 
Lachen für gute Stimmung. 

Bei Getränken, Brezeln und ande-
ren Leckereien kam schnell richtige 
Oktoberfest-Stimmung auf, und die 
Kinder hatten viel Freude daran, Zeit 
miteinander zu verbringen.

Wir haben uns sehr über die Teilnahme 

gefreut und laden für das nächste Mal 
die Übungsleiter mit ihrer Gruppe 
gemeinsam zu uns ein. 

So möchten wir die anderen Abtei-
lungen noch besser ansprechen und 
die Kinder können Zeit in gewohntem 
Umfeld verbringen. 

Gerne dürfen unsere Übungsleiter an-
schließend auf das Weinfest wechseln 
und beide Veranstaltungen verbinden.

Unser traditionelles Herbstfest 2025
Unser Weinfest – das alljährliche 
Herbstfest – war auch in diesem Jahr 
wieder ein voller Erfolg. Neben vielen 
unserer treuen Stammgäste konnten 
wir erfreulicherweise auch zahlreiche 
neue Besucherinnen und Besucher 
willkommen heißen, denen das Fest 
durchweg gut gefiel.
Wie schon in den vergangenen Jahren 
erschienen viele Gäste in Dirndl und 
Lederhose, was immer ein hübsches 
Bild abgibt. Langjährige Mitglieder und 
solche die sich für den Verein beson-
ders engagieren wurden von Markus 
Basler geehrt. Als kleines Dankeschön 
gab es für alle ein Duschhandtuch mit 
dem Logo unseres Vereins.
Für das leibliche Wohl sorgten Margot 
und Jörg Strobel mit einer abwechs-
lungsreichen Auswahl kulinarischer 
Köstlichkeiten: Zwiebelkuchen, 
Brettljause, Vesperspieße sowie 
Spaghetti – wahlweise mit „Peccorino“ 
oder klassisch mit Tomatensoße –,  lie-
ßen keine Wünsche offen. Als süssen 
Nachtisch machte Margot Strobel ein 
Tiramisu, lecker!!!
An der Bar wurde eine große Auswahl 
an deutschen und italienischen 
Qualitätsweinen angeboten – sorg-
fältig ausgewählt und fachkundig 
vorgestellt von Jörg Strobel. Auch 
der beliebte Suser, diesmal als Rosé, 
durfte natürlich nicht fehlen. Die 
Bar wurde hervorragend betreut von  
Corinna Siegwardt und Claudia Pass , 
so manch gutes Viertele wurde auf ihre 
Empfehlung hin genossen.
Alfred Weller und Ulli Wieland begeis-

terten mit ihrer Einlage, da wurde mit-
gesungen und geklatscht. Herzlichen 
Dank an euch beide.
Bis in den späten Abend saß man in 
geselliger Runde beisammen und ließ 
sich die edlen Tropfen schmecken.
Ein herzlicher Dank gilt Margot und 

Jörg Strobel für die Organisation und  
unserem bewährten Küchenteam, 
sowie allen Helferinnen und Helfern 
beim Auf- und Abbau. Ohne euch 
wäre dieses schöne Fest nicht möglich 
gewesen!
I.Hack

Die geehrten Vereinsmitglieder 2025

Für langjährige Treue zum Verein wurden geehrt: 
mit TV Silber 	 Charlotte Keppler, Nadja Schwarz, 
	 Florian Neymeyer, Heiko Löhmann 
	 Hannelore Löhmann, 
mit TV Gold 	 Ingrid Mühlebach, Joachim Reschke 
	 Bernd Kutter, Anita Ruppert
Eine BLSV Ehrung für langjährige Vereinstreue erhielten:
	 Irmi Hack
	 Kerstin Köble
Eine BLSV Ehrung für sportliche Leistungen
	 Maxima Negele
	 Lea Gmeiner



Impressionen von  
Jugend-Oktoberfest und Herbstfest 2025
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Beim zweiten Hackathon brachten wir unsere Website auf Vordermann. 

Website-Update 2.0:  
Erfolgreicher Hackathon im Dachgeschoss
Am Sonntag, den 16. November 
rauchten im Besprechungsraum im 
Dachgeschoss von 10 bis 14 Uhr nicht 
die Sportschuhe, sondern die Köpfe.

Bereits zum zweiten Mal trafen wir uns 
zum Homepage-Hackathon.

Das Ziel der Fortsetzung: Den digitalen 
Auftritt des TV Senden-Ay auf den ak-
tuellen Stand zu bringen. 

Die Atmosphäre im „Oberstübchen“ 
war dabei so produktiv wie gemütlich. 

Bei einer bewährten Mischung aus ge-
sundem Obst und motivierender Pizza 
saßen Vertreter aus den verschiedenen 
Abteilungen an einer Tischgruppe 
zusammen.

Das Ergebnis ist ab sofort unter www.
tvsendenay.de zu sehen. 

Ein großes Dankeschön an alle, die 
ihren Sonntagvormittag erneut (oder 

zum ersten Mal) investiert haben, um 
unseren Verein online bestmöglich zu 
präsentieren. Schaut vorbei und klickt 

euch durch.

Florian Neymeyer



95 Jahre und 85 Jahre im Verein
Erich Kirchhauser blickt zurück auf seine Jahre im Verein mit  
einem bisschen Zeitgeschichte.

Vor 85 Jahren hätte der Verein sein 
30-jähriges Bestehen feiern können, 
aber Nationalsozialismus und Krieg 
verhinderten alles. Auch im Verein 
sah es etwas anders aus. Der 1. 
Vorsitzende hieß jetzt Vereinsführer 
und ihm zur Seite stand ein Dietwart. 
Der Dietwart wurde in der Zeit des 
Nationalsozialismus im Auftrag des 
Reichssportführers verpflichtend für 
alle Turn- und Sportvereine eingeführt, 
um die Mitglieder im nationalsozialis-
tischen Sinne zu schulen.
Vorsitzender des Vereins war da-
mals Albert Schilling jun. In einem 
damaligen Protokoll aus dem Jahre 
1940 heißt es, dass in Vertretung des 
Vereinsführers Albert Schilling, der 
seine Pflicht für´s Vaterland erfüllt, der 
2. Vereinsführer, Gottfried Pöhler, die 
Versammlung leitet.
1943 verstarb unser 1. Vorsitzender 
Albert Schilling jun. auf dem Feld 
der Ehre, Gottfried Pöhler leitete bis 
Kriegsende den Verein.

1942 wurden die sporttreibenden 
Vereine aus Senden und Ay als eigen-
ständige Vereine aufgelöst. Sie wer-
den zu einem neuen Verein mit dem 
Namen Turn- und Sportgemeinschaft 
Senden-Ay zusammengeschlossen.
Die Männer des Vereins wurden nach 
und nach eingezogen. Jetzt sind es die 
Turnerinnen um Christl Geyer und die 
älteren Mitglieder, die den Turnbetrieb 
aufrechterhalten.
Die Mitgliederzahl sinkt, sie beträgt am 
27.04.1942 insgesamt 98 Mitglieder.
Einer unter den Jugendlichen ist 
der mit 10 Jahren im Jahre 1941 
in den Verein eingetretene Erich 
Kirchhauser. Er begann in der Gruppe 
Gerätturnen. Übungsleiter dieser etwa 
12 Jugendlichen war Jugendturnwart 
Alois Niederer, der nicht eingezogen 
worden ist, weil er 
für die Heimatfront 
unabkömmlich war. 
D ie  Zwangsver-
e i n i g u n g  d e r 
Vereine wurde nach 
Kriegsende von der 
Mi l i tä r reg ierung 
aufgehoben und 
der Verein wieder 
zugelassen. 
Seit 1941 sind zehn 
Jahre vergangen, 
d a s  4 0 - j ä h r i g e 
Vere ins jub i l äum 

kann  g roß 
g e f e i e r t 
werden. 
Das waren 
zehn Jahre 

Vereinsgeschichte, die unser Erich 
Kirchhauser als junger Turner mitge-
macht hat.
In den sechziger Jahren sind unter 
dem Turnwart Max Schmied die 
Jedermänner ins Leben gerufen wor-
den, um den Sport aus „Spaß an 
der Freude“ zu betreiben. Erich war 
von Anfang an ein Jedermann. Seine 
Erlebnisse mit den Jedermännern 
sind umfassend. Bis heute noch fester 
Bestandteil der Jedermänner ist der, 
1964 zum ersten Mal durchgeführte, 
Sauausflug. Ein Höhepunkt im Jahr wa-

ren die Fernreisen in früheren Jahren 
und dann später die etwas ruhigeren 
Ausflugsreisen.
D e r  L e i s t u n g s d r u c k  b e i  d e n 
Jedermännern war weg, aber die 
Teilnahme an kleineren Sportfesten, wie 
z.B. das Waldsportfest in Osterberg, 
war stets willkommen. Auch das 
Erlangen eines Sportabzeichens stand 
hoch im Kurs. Viele Jedermänner ha-
ben es zu mehrfachen Wiederholungen 
gebracht.  Unser Erich hat das 
Sportabzeichen, das bayerische und 
deutsche, 25-mal errungen.
Wir gratulieren ihm herzlichst und 
wünschen noch viele gemeinsame 
Stunden mit den Jedermännern.
K.H.Erich Kirchhauser im Kreis der Jedermänner im Dez. 2025

Erich Kirchhauser in der Mitte seiner jugendlichen MitstreiterAlbert Schilling sen.  Otto Angerer   Gottfried Pöhler
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Angebote im TV Senden-Ay

Rhönrad

Basketball

Badminton

Leichtathletik

Reha-Sport

Diese Spielergruppen gibt es bei uns:
 Erwachsene 
 Erwachsene - Hobby -
 Jugendliche

Diese Spielergruppen gibt es bei uns:
 Basketball U10 / U12 / U14 
 Herren 
 Hobby

Diese Gruppen sind aktiv:
 Triathlon
 Schwimmen / Laufen / Radfahren

Diese Gruppen haben wir:
 Gymnastik geistig-/ körperbehinderte Menschen
 Wirbelsäulengymnastik
 Herzsport << im Augenblick nicht aktiv >>

Unsere Gruppeneinteilung sieht so aus:
 Bundesklasse, Landesklasse und Hobbyturner
 Bundesklasse, Landesklasse und Fördergruppe 
 Bundesklasse, Landesklasse
 Nachwuchs



10 Abteilungen im Überblick

Volleyball

Tanzsport

Schwimmen

Turnen

TV Plus

Diese Gruppen haben wir:
 6 bis 10 Jahre, Voraussetzung: 2 x 25m Bahnen schwimmen
 10 bis 20 Jahre
 Wassergymnastik
 Schwimmen für Erwachsene

Diese Gruppen haben wir:
 Breitensport
 Freizeittanz 
 Line Dance Kurs
 Kindertanz

Das Turn-Angebot teilt sich in folgende Gruppen auf: 
 Kinder im Vorschulalter: Spielgruppe / Eltern und Kind / Kinderturnen

 Schülerinnen: Mädchen / Fördergruppe Minis / Fördergruppe / Aufbaugruppe 

 Schüler: Buben / Buben Aufbaugruppe

 Gruppenwettstreit: TGM/TGW / TGM/TGW Nachwuchs / TGM/TGW  Erwachsene

 No Name Gruppe

 Gymnastik / Seniorengymnastik / Damen- Männerturnen / Jedermänner / Stuhlgymnastik

Diese Kurse und offenen Stunden bieten wir an:
 Rückenfitness     Beckenbodentraining    Core & Flex
 Pilates    Yoga    Yogische 3-fach Entspannung
 Step    Step & Style
 deepWORK®     fit&relax
 Power Workout    Zumba
 Nordic Walking

Diese Spielergruppen gibt es bei uns:
 Aktive Mixmannschaft
 Hobby männl./weibl.
 Kinder  männl./weibl. 
 Jugend  männl./weibl. 
 Freizeit Training
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Basketball
Abteilungsleiter: 
Daniel Lohmüller

Trainingsprogramm

Sportangebot des TV Senden-Ay Stand: 081/2026 

U12  
(mindestens 
 9 Jahre)

Dienstag Bürgermeister-Engel-
hart Grundschule

U14 Dienstag W.Z.-Mittelschule Senden 
Dreifachturnhalle B

U16 Donnerstag W.Z.-Mittelschule Senden 
Dreifachturnhalle B

Herren Montag 

Donnerstag 

W.Z.-Mittelschule Senden 
Dreifachturnhalle A B C

Hobby Mittwoch W.Z.-Mittelschule Senden 

Dreifachturnhalle A

Abteilungsleiter: 
Daniel Lohmüller Basketball
nähere Informationen in der Geschäftsstelle: Tel.: 07307-5454
 e-Mail: basketball@tvsendenay.de

Badminton
Abteilungsleiter: 
Oliver Span

Trainingsprogramm

Sportangebot des TV Senden-Ay Stand: 08/2025

Erwachsene Dienstag 
18.00 - 22.00 Uhr

Turnhalle Neue Grund-
schule am Schulzen-
trum Lange Straße
(hinter TV-Vereins-
heim)

Jugendliche und
Erwachsene 

Donnerstag 
18.30 - 20.00 Uhr

Turnhalle Neue Grund-
schule am Schulzen-
trum Lange Straße
(hinter TV-Vereins-
heim)

Abteilungsleiter:
Oliver Span Badminton
nähere Informationen in der Geschäftsstelle: Tel.: 07307-5454
 eMail: tvsendenay@t-online.de



Trainingsprogramm

Reha-Sport
nähere Informationen in der 
Geschäftsstelle:  
Tel.: 07307-5454
eMail: tvsendenay@t-online.de

Sportangebot des TV Senden-Ay Stand: 01/2026 

Gymnastik 
geistig-/ 
körperbehinderte-
Menschen

Montag
18.50 - 20.10 Uhr

Lindenhofschule
- Turnhalle

Gymnastik  
geistig-/ 
körperbehinderte
Menschen

Dienstag
18.50 - 20.10 Uhr

Lindenhofschule
- Turnhalle

Herzsportgruppe I << entfällt >>

Herzsportgruppe II << entfällt >>

Abteilungsleiter: Reha-Sport
nähere Informationen in der Geschäftsstelle: Tel.: 07307-5454

eMail: tvsendenay@t-online.de

Trainingsprogramm

Leichtathletik
Abteilungsleiter: 
Marcus Jahn 
 

Sportangebot des TV Senden-Ay Stand: 01/2026

Triathlon Training nach Absprache mit dem Gruppenleiter
Marcus Jahn, Email Marcus.jahn@kabelmail.de

Schwimmen Dienstag 
19.30 - 20.45 Uhr

Donnerstag
19.30 - 20.45 Uhr

Schwimmbad Senden

Laufen Samstag
14.00 Uhr

Eislaufanlage

Radfahren individuell oder
nach Absprache

Walking
Gruppe 1 Montag und Freiteg Eislaufanlage

Gruppe 2 (Frauen-
lauftreff mit Walking)

Mittwoch
09.00 Uhr

Eislaufanlage

Abteilungsleiter:
Marcus Jahn Leichtathletik
nähere Informationen in der Geschäftsstelle: Tel.: 07307-5454
 eMail: tvsendenay@t-online.de
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Rhönrad
Abteilungsleiter: 
Oliver Müller 
 

Bayerische Meisterschaften Rhönradturnen
Holpriger Start in die neue Wettkampfsaison

Für die Rhönradturnerinnen und 
Turner des TV Senden-Ay begann am 
15. März die neue Wettkampfsaison 
mit den bayerischen Meisterschaften 
in Estenfeld bei Würzburg. 
Bedingt durch die eingeschränkten 
Tra in ingsmögl ichkei ten in  der 
Wintersaison und der dadurch 
entstehende Trainingsrückstand 
gestaltet sich der erste Wettkampf im 
Jahr immer etwas holprig. 
So war man am Ende des Tages um 
so zufriedener mit 2-mal Gold, 1-mal 
Silber und 1-mal Bronze nach Hause 
zu fahren.
Für die erste große Überraschung 
sorgte in der Altersklasse 13/14 Elfi 
Klaus. Nachdem es im letzten Jahr 
noch nicht so rund lief, konnte sich 
die junge Nachwuchsturnerin heuer 
zum ersten Mal einen Platz auf dem 
Treppchen sichern. 
Trotz einem Sturz in der Spirale und 
noch einigen Wacklern in der Kür-
Geraden holte sie sich mit 30,80 Pkt. 
den 3. Platz.
Nicht ganz so gut lief es für ihre 
Vereinskameradin Anouk Petersen. Mit 
Platz 4 in der AK 15/16 verfehlte sie nur 
knapp einen Medaillenplatz.
In der AK 17/18 ging Maxima Negele 
etwas verletzungsgeschwächt in den 

Wettkampf. 
D e n n o c h  z e i g t e 
die Sendenerin viel 
Kampfgeist, mit nur 0,10 
Pkt. Rück-stand auf Platz 
1 konnte sich Maxima 
den zweiten Platz und 
damit den bayerischen 
Vizemeistertitel sichern.
Fast genauso erging es 
bei den Erwachsenen Lea 
Gmeiner, die aufgrund 
e iner  langwier igen 
Schulterverletzung nur 
eine eingeschränkte 
Wettkampfvorbereitung 
machen konnte. 
Trotz abgespeckter Kür-
Spirale, vereinfachtem 
Kür-Sprung und einer Musik-Kür mit 
vielen ausgelassenen Teilen reichte 
es der Turnerin des TV Senden für 
den 1. Platz und somit dem Titel der 
bayerischen Meisterin. 
In der gleichen Altersklasse erturnten 
s i ch  Vanessa  Dechan t  e inen 
hervorragenden 7. Platz, Jasmin Fischer 
den elften und Annika Fischer, die nur 
zwei Disziplinen turnte, den 12. Platz.
Im  Rahmen  de r  baye r i s chen 
Meisterschaften wurden auch die 
Vereinsmannschaftsmeisterschaften 

ausgetragen. 
Hier holte sich der TV Senden-Ay 
als bester Verein mit Jasmin Fischer, 
Maxima Negele, Anouk Petersen, 
Vanessa Dechant und Lea Gmeiner 
den Meistertitel. 
Erstmalig ging, wenn auch außer 
Konkurrenz, eine reine Männer-
mannschaft an den Start. 
Darunter zwei Turner aus Senden, 
Daniel Bias von der Landesklasse und 
der Neuzugang Louis Mini von der 
Bundesklasse.

Elfi Klaus beim Gerade-Turnen

O. Müller

Bezirksmeisterschaften und 1. Rundenwettkampf
Am Samstag 22.03. 25 ging ein langer Wettkampftag im Rhönradturnen in Senden über die Bühne.

Beginnen wir mit dem Rundenwett-
kampf der Landesklasseturnerinnen 
und Turner. 
Bei den Minis, der jüngsten Anfänger-
klasse, ging Luka Borko zum ersten 
Mal bei einem richtigen Wettkampf 
an den Start. 
Er zeigte, nach erst einem halben Jahr 
Training, eine saubere Geradübung und 
durfte am Ende bei der Siegerehrung, 

sichtbar stolz, die Bronzemedaille für 
den 3. Platz entgegennehmen.
In der Anfängerklasse A1 taten sich 
K a t h a r i n a  S t r o b l  u n d  A l i s a 
Petersen deutlich schwerer. In der 
Endabrechnung belegten sie Platz 6 
und 7.
Die zweite Medaille holte in der 
Anfängerklasse A2 ebenfalls mit dem 3. 
Platz Laura Seyfert vom TV Senden-Ay.

In der Leistungsklasse AK 9/10 ver-
fehlte Pauline Singer mit dem hervor-
ragenden 4. Platz nur ganz knapp das 
Treppchen. 
Ihre Vereinskameradin Laura Herrmann 
erwischte dagegen einen gebrauchten 
Tag. Obwohl im Training noch alles 
klappte unterliefen ihr bei der Geraden 
im Wettkampf einige kleine Fehler und 
so blieb für sie am Ende der 7. Platz.



den 7. Platz von 13 
Starterinnen.
Das vierte Bronze holte 

sich in der Alterlasse 
1 5 / 1 6  Fe m i - S u 
Dworatschek di-
r e k t  v o r  d e r 
Viertplatzierten Lara Ulrich.
Bei der AK 17/18 zeigte Pia Menz, 
die zur Zeit auf Grund einer lang-
wierigen Knieverletzung nicht in der 
Bundesklasse starten kann, souve-
rän ihr Können und holte die erste 
Goldmedaille des heutigen Tages.

In der Erwachsenenklasse 19+ be-
legten Alina Ziller Platz 7 und Daniel 
Bias Platz 8 und bei 30+ machten 
Marina Gerle Platz 1 und Balya Kanisch 

Platz 2 die ersten zwei Treppchenplätze 
unter sich aus.
Bei den Zusatzdisziplinen erturnte sich 
im Sprung Daniel Bias den 2. Platz 
und in der Kür-Spirale Pia Menz den 
3. Platz.

Luka Borko bei seinem ersten echten Wettkampf

O. Müller

Pauline Singer bei Gerade-Turnen

O. Müller

Bezirksmeisterschaften im Rhönradturnen
Mit den Oberbayerischen und Mittel-
fränkischen Bezirksmeisterschaften 
und dem 1. Rundenwettkampf wurden 
gleich zwei Wettkämpfe an einem Tag 
durchgeführt.
Der Wettkampfmaraton ging dann 
am Nachmittag mit den Bezirks-
meisterschaften der Bundesklasse 
weiter, welche ebenfalls am Samstag 
ausgetragen wurden, konnten die 

Rhönradturnerinnen und Turner des 
TV Senden-Ay ihr Können unter Beweis 
stellen.
In der Altersklasse 13/14 konnte sich 
Elfi Klaus im Vergleich zu den baye-
rischen Meisterschaften vor einer 
Woche, nochmal deutlich verbessern 
und belohnte sich mit dem 2. Platz.
In der Leistungsklasse 15/16 holte sich 

Bei der AK 11/12 teilten sich die drei 
Turnerinnen und Turner vom TV die 
mittleren Plätze. Von 18 Starterinnen 
und Starter belegten Magdalena Bias 
Platz 8, Ben Schor Platz 9 und Mia 
Allmendinger Platz 10.
In der Altersklasse der 13- und 14-jäh-
rigen durfte sich Anna Schor nach einer 
sehr sauberen Kür-Geraden über den 
3. Platz freuen. Isabel Häußler belegte 
in einem sehr starken Teilnehmerfeld 

Anouk Petersen ebenfalls den 2. Platz.
Louis Mini, der zum ersten Mal einen 
kompletten Dreikampf für den TV 
Senden bestritt belegte Rang 3.
Maxima Negele überzeugte mit einem 
souveränen 7 Punkt Vorsprung in der 
Leistungsklasse der 17- und 18-järigen 
und holte sich die Goldmedaille mit 
Platz 1.
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Bericht SDJM Rhönradturnen 2025
Vier Starter, viermal Edelmetall für den TV Senden-Ay

Am Samstag den 18. April gingen die 
30. süddeutschen Jugendmeister-
schaften im Rhönradturnen in Rimpar 
über die Bühne und der TV Senden-
Ay hatte in vier Wettkampfklassen je-
weils eine Turnerin und einen Turner 
am Start.
Bei den Nachwuchsturnerinnen in der 
Altersklasse 13/14 ging Elfi Klaus zum 
ersten Mal bei einer Meisterschaft an 
den Start. Trotz andauernder Nervosi-
tät konnte sich das junge Nachwuchs-
talent aus Senden im Laufe des Wett-
kampfes nach und nach steigern, im 
Kürsprung schaffte sie sogar in Ihrer 

Altersklasse die Tageshöchstwertung. 
Mit einer erneuten Leistungssteige-
rung im Vergleich zu den bayerischen 
Meisterschaften, konnte sie sich mit 

34,65 Pkt. erstmals in ihrer jungen 
Kariere den 3. Platz si-
chern.
In der AK 15/16 ging 
außer Anouk Petersen 
bei den Turnerinnen, 
auch mit Luis Mini zum 
ersten Mal ein Turner 
für den TV Senden-Ay 
an den Start. Nach ei-
nigen Wacklern in der 
Kür-Geraden steigerte 
sich Anouk im Lau-
fe des Wettkampfs so 
sehr, dass sie im Kür-

S p r u n g 
sogar eine Bestwertung 
erturnte. Mit insge-
samt 36,70 Pkt. holte 
sie sich bei den weibli-
chen Starterinnen den 
2. Platz und damit den 
Vizemeistertitel und Sil-
ber. Luis Mini, der erst 
vor einem halben Jahr 
aus Villingen-Schwen-
ningen von der Lan-
desklasse in die Bun-
desklasse nach Senden 
wechselte, zeigte dass 
dieser Schritt der rich-
tige war. Zwar zeigte er 

im Sprung und in der Spirale, die in 
der Landesklasse nur wenig geturnt 
werden, noch einige Defizite, den-
noch konnte er das Kampfgericht mit 

Spirale von Luis Mini

O. Müller

einer sauberen Kür-Geraden von sich 
überzeugen und holte in der Gesamt-
platzierung den 2. Platz und damit 
das dritte Edelmetall.
In der Altersklasse der 17/18 sorgte 

dann Maxima Negele noch einmal für 
Jubel bei den Rhönradturnerinnen des 
TV Senden-Ay. Nach der Kür-Geraden 
zeigte sich die Turnerin aufgrund ei-
nes Sturzes und dem kurzfristigen 4. 
Platz nicht mit sich zufrieden. Doch 
mit der zweitbesten Wertung im 
Sprung und in der Spirale startete die 
Sendenerin eine grandiose Aufholjagd 
die letztlich mit dem Vizemeistertitel 
belohnt wurde. Mit 40,95 Pkt. sorgte 
sie mit Silber für das vierte und Letzte 
Edelmetall an diesem Wettkampftag.
Alle Vier Turnerinnen und Turner 
erreichten die Qualifikation für die 
deutschen Jugendmeisterschaften die 
dieses Jahr im Rahmen des deutschen 
Turnfestes Ende Mai in Leipzig ausge-
tragen werden.

Das SDJM-Team des TV Senden-Ay

O. Müller

Rhönrad beim Turnfest in Leipzig
Beim internationalen deutschen Turn-
fest in Leipzig zeigten sich die Rhön-
radturnerinnen und -turner des TV 
Senden-Ay wieder einmal in Best-
form. 
Über vier Wettkampftage hinweg 
hatten die Übungsleiter und Kampf-
richter alle Hände voll zu tun um die 
Teilnehmer der einzelnen Wettkampf-
klassen zu betreuen. 
Hierfür schon einmal ein großes Dan-
keschön.
Gestartet wurde in drei verschiede-
nen Wettkämpfen, den Turnfestwett-
kämpfen, den Pokalwettkämpfen und 

Die Rhönradmannschaft des TV Senden-Ay in Leipzig

O. Müller



den deutschen Jugendmeisterschaf-
ten.
Für die Jüngeren im Turnfestwett-
kampf, der mit der Kür-Geraden ein 
reiner Einkampf war, ging es bereits 
schon am Mittwoch los. 
In der Altersklasse 12 ging mit Mag-
dalena Bias unsere jüngste Teilneh-
merin an den Start und obwohl es ihr 
erster Wettkampf vor großem Publi-
kum war zeigte sie eine gute Übung 
und konnte sich mit Platz 19 einen 
Patz im Mittelfeld sichern. 
In der AK 14 zeigten sich Anna Schor 
und Isabel Häußler als gute Vereins-
kameradinnen. Im größten Teilneh-
merfeld aller Wettkampfklassen von 
über 50 Starterinnen, belegten sie mit 
nur 0,10 Pkt. Unterschied die Plätze 
10 und 11.
Am Donnerstag ging dann der längste 
Wettkampftag mit den deutschen Ju-
gendmeisterschaften und dem Pokal-
wettkampf der 19+ über die Bühne. 
Bei den deutschen Jugendmeister-
schaften gingen Elfi Klaus, Anouk Pe-
tersen, Luis Mini und Maxima Negele 
für den TV Senden-Ay an den Start. 
Elfi Klaus, die in der Altersklasse 13/14 
an den Start ging, zeigt sich bei ihrem 
ersten großen Turnfest sehr nervös, 
dennoch zeigt sie in der Spirale und 
in der Geraden sehr gute Übungen. 
Im Sprung gelang ihr sogar die zweit- 
höchste Wertung in der Altersklasse, 
was ihr letztlich den 10. Platz be-

scherte. 
In der AK 15/16 zeigte auch 
Anouk Petersen einen top 
Sprung, leider leistete sie sich 
aber beim Spiralturnen ein paar 
Wackler zu viel, mit Platz 4 ver-
fehlte sie nur knapp einen Platz 
auf dem Podest. 
In der Altersklasse 15/16 männ-
lich ging Luis Mini erstmals für 
den TV Senden-Ay bei einer 
deutschen Jugendmeisterschaft 
an den Start. 
Deutlich nervös und ange-
spannt ging auch er in den 
Wettkampf. Trotz allem zeigte 
er in Gerade, Spirale und im 
Sprung, dass in Zukunft mit 
ihm zu rechnen ist. Mit dem 
3. Platz holte er die Bronzeme-
daille nach Senden. 
In der AK 17/18 ging Maxima 

Negele verletzungsbedingt mit eini-
gem Trainingsrücksand an den Start. 
Ihr oberstes Ziel war ein Platz im C-
Bundeskader und mit Platz 6 gelang 
es ihr auch ausreichend.
Nicht nur Maxima, sondern auch 
Anouk und Luis erturnten sich einen 
Platz im Junioren-Bundeskader und 
somit das Recht an den WM-Qualifi-
kationswettkämpfen 2026 teilzuneh-
men.
Beim Pokalwettkampf der AK 19+, 
der aus Kür-Spirale, Kür-Sprung und 
Kür-Geraden mit Musik bestand, 
sorgte Annika Fischer nach einer 
längeren Wettkampfpause bei ihrem 
Come back für eine kleine Sensation. 
Als ob sie nie weg gewesen wäre si-
cherte sie sich mit 
durchweg hervorra-
genden Leistungen 
den 2. Platz. 
Aber auch Vanessa 
Dechant Platz 9 und 
Jasmin Fischer Platz 
17 konnten die 
Kampfrichter von 
sich überzeugen.
Freitag waren dann 
die Turnfestwett-
kämpfe der Alters-
klassen bis 18 Jahre 
und der Pokalwett-
kampf der AK 17/18 
dran. 
Lara Ulrich, die bei 

ihrer Kür-Geraden so schwer stürzte, 
dass sie sicherheitshalber im Kran-
kenhaus untersucht werden musste, 
belegte in der AK 16 Platz 26 und Juli-
ana Winkler Platz 33. 
In der AK 17 erturnte sich Hannah 
Singer den 34. Platz. 
Im Pokalwettkampf der AK 17/18 
zeigte Pia Menz nach längerer Pau-
se wieder einen Kür-Dreikampf und 
überraschte alle. 
Mit durchweg sicher geturnten Übun-
gen holte sie für sich und den TV mit 
Platz 1 eine Goldmedaille.
Am Samstag ging es dann in die letzte 
Runde der Turnfestwettkämpfe. 
In der AK 19/29 bei den Männern 
sorgte Daniel Bias mit dem 1. Platz 
für das nächste Edelmetall für den TV. 
In der AK 27/29 konnte sich Alina 
Ziller mit Rang 6 über einen Platz im 
Spitzenfeld freuen. 
Bei den Frauen in der AK 30-39 si-
cherte sich Marina Gerle mit Platz 2 
die Silbermedaille, ihre Vereinska-
meradin Balya Kanisch beendete den 
Wettkampf auf Platz 21.
Bei der Team-WM, die am Samstag-
abend ausgetragen wurde, ging Lea 
Gmeiner vom TV als Teil des A-Nati-
onalteams an den Start. Die deutsche 
Mannschaft der Senioren und Senio-
rinnen verteidigten erfolgreich ihren 
Titel aus dem Jahr 2023, dabei ver-
wiesen sie Österreich und Japan auf 
die Plätze zwei und drei. Es war – ne-
ben der erfolgreichen Turn-EM – das 
zweite internationale Top-Sportereig-
nis auf dem Turnfest.

Kür-Spirale von Lea Gmeiner

Kür-Spirale von Lea Gmeiner
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BTV ehrt Sendener Rhönradturnerinnen

Am Sonntag 29. 06. 2025 erstrahlte 
das GOP Varieté-Theater München in 
festlichem Glanz, als die Medal Gala 
des Bayerischen Turnverbands (BTV) 
Einlass gewährte. 
Im Rahmen dieses Events würdig-
te der bayerische Turnverband die 
herausragenden Leistungen seiner 
Turnerinnen und Turner in den un-
terschiedlichsten Sportarten aus dem 
vergangenen Jahr.
Für ihre nationalen und internationa-
len Erfolge im Rhönradturnen wurden 
vom TV Senden-Ay Maxima Negele 
als deutsche Juniorenmeisterin im 
Mehrkampf sowie Lea Gmeiner bei 
den Erwachsenen als deutsche Vize-
meisterin im Mehrkampf, deutsche 
Meisterin in der Kür-Spirale und siebt-
platzierte bei den Weltmeisterschaf-
ten in den Niederlanden vor zahlreich 

geladenen Gästen geehrt.
Die Überreichung von Ur-
kunden und Medaillen stand 
als Symbol für den Dank und 
die Anerkennung der harten 
Arbeit und des unermüdli-
chen Einsatzes der Athleten. 
Auch die Trainerinnen und 
Trainer wurden für ihr maß-
gebliches Engagement und 
ihre Unterstützung geehrt, 
die entscheidend zu den 
sportlichen Erfolgen beitru-
gen.
Den Abschluss der Gala 
machte eine zwei stündige 
Bühnenshow der Gruppe 
Stylez aus Tanz, Akrobatik 
und Lightshow.

Maxima Negele und Lea Gmeiner

O. Müller

Süddeutsche Meisterschaften Rhönradturnen
Sendener Rhönradturnerinnen siegreich bei SDM 19+ und SDMM 

Zwei Vizemeistertitel für den TV Sen-
den-Ay bei den diesjährigen süddeut-
schen Einzel- und Mannschaftsmeis-
terschaften 2025 der Erwachsenen, 
die letztes Wochenende im oberbay-
erischen Bad Tölz stattfanden.  
Für die Rhönradturnerinnen des TV 
Senden-Ay ging es um die begehrten 
Plätze zur Teilnahme an der Deut-
schen Meisterschaft, welche im Ok-
tober in Bad Neustadt an der Saale 
stattfindet.
Im Einzelwettbewerb griff überra-
schender Weise nach längerer Wett-
kampfpause Annika Fischer vom TV 
Senden-Ay in den Titelkampf mit ein. 
Nach konstanten Leistungen in der 
Kür-Spirale, im Kür-Sprung und in der 
Kür-Gerade mit Musik brachte die 
Sendener Turnerin die süddeutsche 
Konkurrenz zum Staunen. 
Für Annika nach langer Pause ein rie-
siger Erfolg und mit nur 2,32 Punkten 
Rückstand sicherte sie sich den Vi-
zemeistertitel bei den süddeutschen 
Meisterschaften und die Qualifikation 
für die deutschen Meisterschaften. 

Vanessa Dechant konnte sich mit dem 
12. Platz, den letzten zu vergebenden 
Qualifikationsplatz für die DM, eben-
falls ein Startrecht sichern. 
Für Jasmin Fischer war leider mit dem 
14. Platz Schluss im Einzelwettbe-
werb.
Bei den süddeutschen Mannschafts-
meisterschaften waren der Vize-

meistertitel eine klare Sache für den 
TV Senden Ay. In der Besetzung Lea 
Gmeiner, Annika Fischer, Jasmin Fi-
scher, Vanessa Dechant, Anouk Pe-
tersen und Luis Mini musste sich 
die Mannschaft aus Senden nur dem 
Team vom TSV Taunusstein-Bleiden-
stadt geschlagen geben.
Oliver Müller

Spirale Kür von Annika Fischer



Deutsche Meisterschaften Rhönradturnen

Am Wochenende 18. 10. 2025 tru-
gen die DJK Olympia Schönau die 
63. deutschen Meisterschaften der 
Erwachsenen im Rhönradturnen aus. 
Dort wurde genau vor 100 Jahren das 
Rhönrad von den Tüftler Otto Feick 
erfunden und somit auch die gleich-
namige Sportart ins Leben gerufen.
Für den TV Senden-Ay gingen Annika 
Fischer und Vanessa Dechant in den 
Wettkampf bei dem es nicht nur um 
Medaillen ging.
Sondern auch um einen Platz unter 
den besten 10 Turnerinnen die in 
den A-Kader des DTB berufen wer-
den und somit um ein Startrecht bei 
den Qualifikationswettkämpfen für 
die 16. Weltmeisterschaften 2026 in 
Göttingen.
Annika Fischer konnte sich direkt 
nach der ersten Disziplin dem Kür-
Sprung auf Platz 5 einreihen und auch 
nach der Kür-Spirale war mit Platz 6 
noch alles offen. 

Wir begleiten Euch – vom ersten Training bis zum großen
Erfolg. Mit Kompetenz, Engagement und Verlässlichkeit.
Wir kümmern uns um Eure Absicherung und Vorsorge.
Damit Ihr Euch ganz auf den Sport konzentrieren könnt!

Wir sind für Euch da – 
im Sport und im Leben.

Vorsorge-Center Senden
 H. Singer • J. Mäusle • C. Schregle 
Hauptstr. 90a, 89250 Senden - Tel 07307 90060 
agentur.singer@wuerttembergische.de
jakob.maeusle@wuerttembergische.de
christoph.schregle@wuerttembergische.de

Euer starker 
Partner vor 

Ort!

In der Kür-Spirale mit Musik unter-
liefen der Turnerin aus Senden dann 
aber einige kleine und große Fehler 
die dem Kampfgericht nicht verbor-
gen blieben. 
Auch Annika selbst war mit ihrer Leis-
tung nicht zufrieden, dennoch reichte 
der Punktepuffer aus den ersten zwei 
Durchgängen und am Ende schaffte 
sie mit einem hervorragenden 9. Platz 
den Sprung in den A-Kader.
Vanessa Dechant konnte bei ihren 
ersten deutschen Meisterschaften 
der Erwachsenen unter den besten 
27 Rhönradturnerinnen Deutschlands 
den 22. Platz erturnen.
Für Annika Fischer, Lea Gmeiner, Ma-
xima Negele, Anouk Petersen und 
Luis Mini beginnen nun die Vorbe-
reitungen für die WM-Qualifikations-
wettkämpfe.
Oliver Müller

Annika Fischer u. Vanessa Dechant
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Dieses Jahr fand nach längerer Pause endlich wieder unser 
Schwimmfest im Hallenbad statt, das erneut viele 
begeisterte Schwimmerinnen und Schwimmer sowie 
deren Familien zusammenbrachte. Der vereinsinterne 
Wettkampf bot spannende Läufe, fröhliche Stimmung und 
viele schöne Momente, die den Teamgeist des Vereins 
einmal mehr unterstrichen. 

Die jüngsten Teilnehmerinnen und Teilnehmer waren 
erst sechs Jahre alt. Für sie stand zweimal 25 Meter 
Brustschwimmen auf dem Programm – eine Her-
ausforderung, die alle mit großem Mut und viel Ein-
satz meisterten. Die Unterstützung durch Eltern, 
Geschwister und Vereinsfreunde sorgte für strah-
lende Gesichter und zusätzliche Motivation. 

Die älteren Schwimmerinnen und Schwimmer traten wie gewohnt über je 50 Meter 
in den zwei Disziplinen Brust und Freistil an. Hier zeigten sich spannende Duelle 
und beeindruckende Leistungen. 

Ein besonderes Highlight des Tages war der ab-
schließende Familienwettkampf, bei dem vor allem 
der Spaß im Vordergrund stand. In bunt gemischten 
Teams traten Eltern, Kinder und Vereinsmitglieder 
gemeinsam an und sorgten für zahlreiche heitere und 
unvergessliche Momente. Lachen und Anfeuerungs-
rufe erfüllten die Halle – ein schöner Abschluss eines 
gelungenen Wettkampftages. 

Bei der Siegerehrung erhielten alle Teilnehmenden 
ihre wohlverdienten Urkunden und Anerkennung 
für ihre Leistungen. Der Stolz in den Augen der 
Kinder und die gute Stimmung im gesamten Bad 
machten deutlich: Das Schwimmfest war ein 
voller Erfolg. 

Ein herzliches Dankeschön geht an alle Helferinnen und Helfer sowie an 
das Trainerteam und alle Aktiven, die diesen Tag möglich gemacht haben.  

Wir freuen uns schon jetzt auf das nächste Schwimmfest! 

Schwimmen
Abteilungsleiterin: 
Sandra Häußler

Kleine Talente, großer Einsatz –  
Rückblick auf das Schwimmfest



WK 2 – 25m Brust + 25m Brust 
männlich weiblich 

1 Ermisch Theodor Steger Thea 
2 Wiebe David Haske Pia 
3  Lauscher Pia 
4  Hörnlein Lena 

WK 3 – 50m Brust + 25m Freistil 
männlich weiblich 

1 Ermisch Raphael Vorwalder Amelie 
2 Steger Paul Reineardts Lisa 
3 Manivong Samuel Öchsle Luana 
4 Hilmer Timo Kocak Ela 
5 Sandi Monroy Leonardo SaZert Isabella 
6 Haske Jannis Graf Lisa 
7 Kremer Sebastian Harris Amy 
8 Pötz Luan 
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WK 4 – 50m Brust + 50m Freistil 
männlich weiblich 

1 Pötz Noam Schnell Melissa 
2 Schröder Jacob Haske Tabea 
3 Graf Tim Schnell Katja 
4 Emil Novokresenov Neymeyer Carla 
5 Sandi Monroy Rafael Stach Paula 
6 Ötztürk Selim Icli Aleyna 
7 La Marca Dejan Topal Ravza 
8 Pötz Luan Weyrich Vanessa 
9 Rueß Anni 

WK 5 – 50m Brust + 50m Freistil 
 männlich weiblich 
1 Deckenbach Julian Isser Nilla 
2 Manivong Jonathan Mühlensiep Eva 
3 Krautzig Niklas Kaifler Emma 
4 Batzaya Tengis Weyrich Carolin 
5 Kremer Maximilian Kiefer Kristin 
6 Ötztürk Selim Aydin Melda 

WK 6 – 50m Brust + 50m Freistil 
 weiblich 
1 Mühlensiep Annemarie 
2 Blank Evelyn 



Familienwettkampf – 1 Erwachsener + 1 Kind 
1 Familie Stach 
2 Familie Wiebe 

 
 

Familienwettkampf – 2 Erwachsene + 2 Kinder 

1 Familie Weyrich 
2 Familie Lauscher 
3 Familie Öchsle/Hilmer 
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1 Familie Hörnlein 
2 Familie Vorwalder 
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TSG Blau-Rot
Abteilungsleiter: 
Otto Fülle

Nikolaus bei den Tanz-Kids
In unseren Kindertanz-Gruppen fand 
04.12. eine fröhliche Nikolaus-Stunde 
statt. 
Die Kinder tanzten, spielten und freu-
ten sich über kleine Überraschungen 
vom Nikolaus. 
Eine gelungene Mischung aus Bewe-
gung, Spaß und festlicher Stimmung! 
H. B.



Turnen
Abteilungsleiter: 
Max Basler 
Manuel Sauer

Unser Motto:

Sport - Spaß - Spiel  und  Geselligkeit + Kultur
Wir treffen uns jeweils mittwochs von 19.00 - 20.30 Uhr in der Dreifachturnhalle.

Von der alten Dreifachhalle müssen wir uns mit Herzblut 
verabschieden und freuen uns nun auf die neue Halle, in der 
es mit anspruchsvoller Gymnastik, die nichts für trockene 
T-Shirts ist, weitergeht.

Das Sportjahr ist gelungen. Keine Übungsstunde ist ausge-
fallen, trotz Einschränkungen in der Dreifachhalle.

� Gruß Alfred

Der Tadem-Fahrerwechsel

Die Transformation ist im vollen Gange.

Die Mittwochsgruppe Gym & Fit mit Alfred und Erwin
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Vereinsmeisterschaften 2024/2025

Am Sonntag, den 30. März 2025 fan-
den die Vereinsmeisterschaften im 
Bereich Turnen in der alten Dreifach-
Turnhalle statt. Da 2024 auf Grund 
eines Wasserschadens in der alten 
Dreifach-Turnhalle kurzfristig keine 
Vereinsmeisterschaften stattfinden 
konnten, wurden dieses Jahr die VM 
für 2024 und 2025 durchgeführt. Zwar 
immer noch in der alten Dreifach- 
Turnhalle, aber immerhin ohne weite-
re Einschränkungen in Bezug auf die 
Mängel der Halle. Insgesamt gingen 
knapp 70 Turnerinnen und Turner an 
den Start. Auch unsere kleinsten Tur-
ner/innen aus dem Breitensport, die 
4-6-Jährigen, waren zahlreich vertre-
ten.
Geturnt wurde nach Turn10 (Breiten-
sport 3 Geräte, Wettkampfgruppen 4 
Geräte bzw. 6 Geräte im männlichen 
Bereich in der Oberstufe oder Basis-
stufe).
Bei Turn10 werden je nach Können ei-
gene Übungen aus einer Elementen-
Liste zusammengestellt und an den 
einzelnen Geräten geturnt. Für jedes 
Element, das gezeigt wird, erhält man 
1 Grundpunkt (A-Note). Je mehr Ele-
mente man kann, desto besser ist 
also die A-Note.
Das Kampfgericht vergibt außer-
dem Zusatzpunkte (B-Note) für jede 
Übung: Bis zu 4 für die Technik, bis 
zu 4 für die Haltung und bis zu 2 für 
Dynamik

Die Endnote pro Gerät ergibt sich aus 
den Grundpunkten (A-Note, maximal 
10) und den Zusatzpunkten (B-Note, 
maximal 10).
Im Breitensport wurde der Wett-
kampf durch die Leistungsabzeichen 
Gold, Silber und Bronze bewertet, bei 
den Wettkampfgruppen gab es Ein-
zelplatzierungen.
Die zahlreich erschienenen Zuschau-
er konnten ein breites Spektrum an 
Übungen von den Kleinsten bis zu 
den aktiven Turner/innen sehen und 
geizten nicht mit Applaus.
Bei der abschließenden Siegerehrung 
wurden alle Teilnehmer/innen mit ei-
ner Medaille und Urkunde belohnt. 
Vereinsmeisterin in weiblichen Be-

reich wurde wieder souverän Rebec-
ca Rimmele. Im männlichen Bereich 
lieferten sich Manuel Sauer und Max 
Basler einen engen Fight, den Manu-
el Sauer mit nur 0,25 Punkten Vor-
sprung für sich entscheiden konnte.
Für das leibliche Wohl war wieder 
bestens gesorgt. Hier ein herzliches 
Dankeschön an alle Kuchenspender 
sowie an das Verkaufsteam. Danke 
auch an al le Übungsleiter und 
Helfer, die zum Gelingen dieser 
Veranstaltung beigetragen haben. 
 
Wettkampfergebnisse  der 
Wettkampfgruppen:
Vereinsmeister männlich 2024/2025 
1. Sauer Manuel 
2. Basler Max 
3. Strobel Jakob
Vereinsmeister weiblich 2024/25 
1. Rimmele Rebecca 
2. Görtler Janina 
3. Rimmele Miriam
Alle Wettkampfergebnisse und wei-
tere Bilder findet ihr hier auf der TV 
Homepage unter Berichte der Abtei-
lung Turnen: 

Die Erstplatzierten der Vereinsmeisterschaften 2024/2025

Das Teilnehmerfeld an den Vereinsmeisterschaften 2024/2025



Iller-Donau-Cup 2025
Der TV Senden-Ay startete am 
17.05.25 mit 6 Mannschaften am 
Vorkampf des Iller-Donau-Cups im 
Gerätturnen in Vöhringen. Der Mann-
schaftswettkampf besteht aus einem 
Vorkampf im Frühjahr und dem Rück-
kampf im Herbst. Die aktuellen Er-
gebnisse zeigen somit nur den ersten 
Zwischenstand. Die finalen Platzie-
rungen werden beim Rückkampf an-
hand der erturnten Punkte aus beiden 
Wettkämpfen ermittelt. 
Im ersten Durchgang traten die jüngs-
ten Turnerinnen in der Altersklasse 
8/9 an. Die volle Turnhalle und der 
erste Mannschaftswettkampf einiger 
Mädchen sorgte für Nervosität bei 
den Übungen. Trotz der Wackler turn-
te sich der TV in die Top 10.

Außerdem gingen 
zeitgleich die männ-
lichen Turner an die 
Geräte. Wie bereits 
im vergangenen 
Jahr, konnte dieselbe 
Aktive Mannschaft 
(18+) starten. Aktu-
ell belegen sie Rang 
2 mit nur 4 Punkten 
Abstand zum Erst-
platzierten, dem SC 
Vöhringen. Somit ist beim Rückkampf 
für die Mannschaft noch alles mög-
lich.
Zum ersten Mal konnte auch eine 
weitere Jungs-Mannschaft in der AK 
12/13 gestellt werden. Leider fehlte 
der Mannschaft ein Turner, weshalb 

an jedem Gerät nur 3 
anstelle der üblichen 
4 Wertungen erturnt 
werden konnten. 
Trotzdem haben die 
Jungs an ihrem ers-
ten Wettkampf sehr 
saubere Übungen 
gezeigt. Eine Qualifi-
kation für den Regio-
nalentscheid ist beim 
Rückkampf ebenfalls 
noch möglich, da in 
dieser Altersklasse 
nur wenige Mann-
schaften an den Start 

gingen.
Am Mittag turnten zwei weibliche 
Mannschaften. Die jüngere Mann-
schaft in der Altersklasse 10/11 Jahre 
turnte einen klasse Wettkampf. Nur 
am Boden gab es kleinere Patzer, da 
hier zum Teil neu einstudierte Übun-
gen gezeigt wurden. Belohnt wurden 
sie mit einem tollen 3. Platz von ins-
gesamt 12 Mannschaften. Jetzt gilt 
es, diesen Podiumsplatz im Herbst zu 
verteidigen.
Zeitgleich startete noch eine Mann-
schaft in der Altersklasse 12/13 Jahre. 
Auch hier kamen alle Turnerinnen gut 
durch den Wettkampf und belegen 
aktuell Rang 8. 
Im letzten Durchgang am Abend star-
tete noch eine weibliche Mannschaft 
in der Altersklasse 14-17 Jahre. Leider 
fehlte eine Turnerin aufgrund einer 
Verletzung, weshalb die Mannschaft 
nur mit 5 von 6 Turnerinnen an den 

Start ging. 
Auch hier wurden noch einmal 
saubere Übungen gezeigt und es 
gab nur kleinere Stürze am Bal-
ken und Reck. Aktuell belegt diese 
Mannschaft Rang 4 und eine Ver-
besserung auf Platz 3 beim Rück-
kampf ist definitiv noch möglich, 
da nur ein Punkt auf Platz 3 fehlt. 
Eine weibliche Aktive Mannschaft 
(18+) konnte in diesem Jahr leider 
nicht gestellt werden.
Insgesamt war der Vorkampf ein 
gelungener und verletzungsfreier 
Wettkampftag für alle Turnerin-
nen und Turner. Vielen Dank an 
die Kampfrichter, Betreuer, Trainer 
und Fans.
Jetzt wird weiter fleißig trainiert 
bis zum Rückkampf im Herbst, am 
18.10.25 in Bellenberg.
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Ein Highlight des Deutschen Turn-
fests 2025 in Leipzig ist die Stadion-
gala unter dem Motto „Leipzig ver-
bindet!“ mit 3.500 Mitwirkenden, 
darunter überwiegend Turnerinnen, 
Turner und Tanzgruppen aus ganz 
Deutschland. 
Damit die Choreografien und die Ko-
ordination unter allen Teilnehmenden 
reibungslos funktionieren, fand am 
12. April in Neu-Isenburg die Groß-
probe für alle Beteiligten des Fitness- 
und Dance-Bilds statt.
Früh morgens um 5 Uhr machen sich 
zehn Turnerinnen und Turner des TV 
Senden-Ay auf den Weg zur Großpro-
be. Trotz der frühen Stunde herrscht 
gute Stimmung – schließlich steht ein 
wichtiges Training bevor.
Vor Ort angekommen, beginnen die 
Vorbereitungen direkt mit der Aus-
gabe der Tanzkleidung. Hoodies in 
verschiedenen Farben kommen zum 
Einsatz, um die 800 Teilnehmenden 
des Dance-Bilds in vier Gruppen auf-
zuteilen. 
Anschließend folgt die Herausforde-
rung, sich auf dem riesigen Feld zu 
orientieren. Jeder hat eine feste Po-
sition auf dem Rasen mit fast 1.500 
Markierungen im Boden.
Bereits Wochen zuvor haben alle 

Beteiligten die 
Ta n z s c h r i t t e 
und Formatio-
nen anhand von 
S c h u l u n g s v i -
deos erlernt und 
ausgiebig geübt, 
damit bei der 
gemeinsamen 
Probe alle Bewe-
gungen sitzen. 
Unter Anleitung 
der Choreogra-
fin wurden die 
Gruppen nun zu 
einem einheitlichen Gesamtbild zu-
sammengeführt und die Tanzschritte 
perfektioniert.
Trotz der warmen Temperaturen ver-
langen die schnellen Bewegungsab-
läufe volle Konzentration von den 
Teilnehmenden. 
Kleine Fehler passieren, doch genau 
dafür dient die Großprobe – um sämt-
liche Abläufe zu verinnerlichen und 
zu festigen.
Nach mehreren Stunden intensiven 
Trainings ist es geschafft und die For-
mationen stehen: 500 Turnerinnen 

TV Senden-Ay bei der Großprobe für die Stadiongala 
des Deutschen Turnfests 2025 in Leipzig

und Turner im Fitness-Bild, 800 Teil-
nehmende im Dance-Bild. 
Die Abläufe funktionieren gut, und 
alle Mitwirkenden freuen sich bereits 
darauf, ihre Choreografie vor 42.000 
Zuschauern bei der Stadiongala zu 
präsentieren. 
Wer sich die Show am 31. Mai nicht 
vor Ort in der Leipziger Red Bull Are-
na ansehen kann, hat die Möglich-
keit, die Stadiongala live im MDR zu 
verfolgen – und vielleicht sind sogar 
die Turnerinnen und Turner des TV 
Senden-Ay zu sehen. 



Mit Fahrgemeinschaften im Pkw 
machten sich unsere Vereinsmitglie-
der früh um 5 Uhr auf den Weg nach 
Leipzig – voller Vorfreude auf das 
Deutsche Turnfest 2025 und dem ers-
ten Highlight das Beach-Völkerball-
turnier unserer Turner-Jungs.  
Mit unserem Vereinsbanner und in 
Fanbekleidung kamen wir rechtzei-
tig zum 1. Spiel an und feuerten die 
Jungs lautstark an. 
Die Spiele waren spannend, der 
Teamgeist spürbar – ein Vormittag 
voller Energie und Emotionen. 
Danach bezogen wir Quartier in un-
serem gebuchten Hotel, da wir in un-
serem Alter nicht mehr am Boden auf 
der Luftmatratze in Klassenzimmern 
übernachten wollten.
Am Abend stand noch ein besonde-
rer Ausflug auf dem Programm: der 
Besuch des Leipziger Zoos, einer 
der ältesten und artenreichsten Zoos 
Deutschlands. 
Schon beim Betreten beeindruckte 
der prachtvolle Eingang mit seiner 
historischen Architektur, die den Be-
such zu einem kleinen Erlebnis für 
sich machte.
Das Godwanaland, eine riesige tropi-
sche Erlebniswelt unter einer gläser-
nen Kuppel, auch die majestätischen 
Löwen zogen alle Blicke auf sich, wäh-
rend wir entspannt durch die weitläu-
figen Anlagen schlenderten und die 

vielfältige Tierwelt bewunderten. 
Der Zoo bot eine willkommene, ru-
hige Abwechslung zum sportlichen 
Trubel des Turnfests und gab uns die 
Gelegenheit, gemeinsam zu entspan-
nen und die Natur zu genießen.

Leipzig entdecken: Geführte 
Fahrradtour
Am zweiten Tag erkundeten wir Leip-
zig mit einem ortskundigen Guide auf 

zwei Rädern. 
Historische Gebäude, grüne Parks 
und versteckte Ecken machten die 
Tour zu einem echten Erlebnis – 
sportlich, informativ und voller Ent-
deckerlust.

TGW-Wettstreit: Mitfiebern & 
Mitjubeln
Schon war der Tag 3 angebrochen. 
Mit Vereinsfahne und solidarisch in 

Gymnastikgruppe „Fit und Vital“ beim Deutschen 
Turnfest 2025 in Leipzig vom 28. Mai bis 1. Juni
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Vereinskleidung machten wir uns auf 
den Weg zur Wettkampfstätte TGM/
TGW. 
Unsere TGW-Mannschaft zeigte beim 
Turnergruppenwettstreit starke Leis-
tungen. Turnen, Medizinballweitwurf 
und Staffellauf wurden mit Herzblut 
präsentiert – wir unterstützten sie 
lautstark und voller Stolz.
Vom Wettkampffieber in guter Laune 
und immer noch nicht müde, mach-
ten wir uns auf, das Messegelände zu 
erkunden.

Messegelände: Mitmachen & 
Staunen
Das Messegelände war ein Ort voller 
Bewegung und Begegnung. 
Mitmachangebote, Infostände und 
kulinarische Highlights machten un-

seren Besuch spannend. Architektur 
und Atmosphäre beeindruckten glei-

chermaßen.
Eine kurze Erholungspause im Hotel 
und schon erwartete uns das nächste 
Event.
Finale im Stadion: Gänsehaut & 
Gemeinschaft
Der emotionale Höhepunkt war die 
Abschlussveranstaltung im Stadion. 
Musik, Tanz, Akrobatik und Feuer-
werk sorgten für Gänsehaut. 
Unsere TGW Mannschaft nahm am 
Dance-Bild teil und wurde von uns in 
dem großen Stadion gebührend gefei-
ert. 
Als die Turnfest-Fahne eingeholt wur-
de, lag ein Hauch von Wehmut in der 
Luft – aber auch Stolz und Dankbar-
keit.

Fazit: Ein Fest fürs Herz
Das Deutsche Turnfest 2025 war für 
uns mehr als ein Sportevent – es war 
ein Fest der Lebensfreude, des Zu-
sammenhalts und der Vielfalt. 
Leipzig war Gastgeber eines unver-
gesslichen Erlebnisses, das noch lan-
ge nachwirkt – in Muskelkater, Erin-
nerungen an Sport, Spaß und auch 
Kultur mit Freunden.



Turnfest Leipzig 2025
Vom 28.05. bis 01.06.2025 fand 
in Leipzig das Internationale Deut-
sche Turnfest statt. Unter den knapp 
50.000 aktiven Teilnehmern war auch 
die TGW Erwachsenen Mannschaft 
des TV Senden-Ay mit dabei. Ein Teil 
der Mannschaft reiste bereits einen 
Tag früher an, um sich Leipzig anzu-
schauen und an der Eröffnungsfeier 
auf der Festwiese neben der Red Bull 
Arena teilzunehmen. Am Mittwoch-
abend traf der Rest der Mannschaft in 
der Gemeinschaftsunterkunft ein. 
Am Donnerstagmorgen fand der erste 
Wettkampf der Gruppe statt. Was mit 
einem Spaß in der Turnhalle während 
des Trainings begann, endete schließ-
lich in einem großen Sandkasten. 
Denn die Jungs der TGW Mannschaft 
samt Trainer bildeten kurzerhand ein 
Team für das Beach-Völkerballturnier 
(männlich 18+). 
Was sich im ersten Moment nach ei-
nem Spiel für Kinder anhört, stellt sich 
als knallharter Wettbewerb heraus. 
Glücklicherweise war inzwischen 
auch der Fanclub über die Nacht auf 
Donnerstag eingetroffen und sorgte 
zusammen mit der restlichen TGW 
Mannschaft für Stimmung und eine 

super Atmosphäre. 
Nach den ersten Spielen schied das 
Team leider nach der Vorrunde aus 
und belegte den 20. Rang. Der Spaß 
kam jedoch nicht zu kurz und es wird 
nicht der letzte Start beim Beach-Völ-
kerball gewesen sein.
Danach war das Tagesprogramm 
noch nicht vorbei, denn es ging in 
die Red Bull Arena zur Probe für die 
Stadiongala. Aufgrund der wiederhol-
ten Probeläufe und den organisatori-
schen Wartepausen in der Hitze war 
es zwar ziemlich anstrengend, jedoch 
waren alle Teil-
nehmer positiv 
gestimmt nach 
der ersten ge-
m e i n s a m e n 
Probe in Leip-
zig.
Den angebro-
chenen Tag ließ 
die Gruppe auf 
der Festwiese 
ausklingen. Ne-
ben dem Ent-
spannen mit 
einem Snack 
und einem 

kühlen Getränk, 
begab sich ein Teil 
der Gruppe auf 
Abzeichenjagd. 
Durch Teilnahme 
an verschiede-
nen Mitmachan-
geboten wie den 
Handstand-TÜV 
oder einem Fit-
ness-Check ver-
diente man sich 
verschiedene An-
steckpins.

Am Freitag ging es dann auf die große 
Turnfestmesse. Auf dem Messegelän-
de gab es verschiedenes zu erleben. 
Von Vorträgen und Messestände rund 
um das Thema „Sport“, verschiede-
nen Breitensport Wettkämpfe und 
eine Vielzahl an Mitmachangeboten. 
Hier konnten die Abzeichenjäger 
auch die restlichen Pins ergattern für 
z.B. Orientierungslauf.
Beim interaktiven Ballspiel „LÜ“, bei 
dem auf eine Wand projizierte Ziele 
getroffen werden mussten, erreichte 
eine Gruppe vom TV Senden-Ay den 
dritten Platz in der Tageswertung.
Nach dem Erfolg und einer Stärkung 
ging es wieder in die Red Bull Arena, 
diesmal zur Generalprobe der ge-

samten Stadiongala. Die Teilnehmer 
konnten die jeweils anderen Bilder 
von der Tribüne aus miterleben und 
anfeuern, bevor die Probe für das 
eigene Bild begann. Voller Begeiste-
rung und Vorfreude auf die eigentli-
che Gala am kommenden Tag ging es 
dann zurück zur Unterkunft.
Am Samstag hieß es dann früh (5:30 
Uhr) aufstehen, denn der TGW-Wett-
kampf startete für die Erwachsenen-
gruppe des TV Senden-Ay bereits um 
9 Uhr mit dem Turnen. Nicht nur die 
Turnenden selbst waren nervös, son-Team Beachvölkerball männlich 18+

TGW Mannschaft bei der Generalprobe Stadiongala
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dern auch der Rest der Mannschaft, 
denn es musste kurzfristig noch ein 
Turner ersetzt werden, der leider 
nicht mit nach Leipzig reisen konn-
te. Mit einer schönen Kasten-Boden 
Übung konnte eine gute Punktzahl 
von 8,55 erreicht werden. Zufrie-
den mit der bisherigen Leistung ging 
es weiter zur Außensportanlage für 
die Leichtathletik Disziplinen. Der 
6x75m Staffellauf wurde mit einer 
sensationellen Zeit von 1:05,5 bewäl-
tigt und erzielte eine Punktzahl von 
8,95. Beim Medizinballwerfen führ-
ten die sechs besten Würfe mit den 
2 bzw. 3kg schweren Bällen zu einer 
Gesamtweite von 82,18 m und einer 

phänomenalen Punktzahl 
von 9,4. Damit belegte 
die TGW-Mannschaft des 
TV Senden-Ay mit 26,9 
Punkten einen sehr guten 
36. Platz von insgesamt 
72 Mannschaften.
Am Abend war es dann 
soweit: der große Mo-
ment für den Auftritt 
bei der Stadiongala im 
Dance-Bild. Mit den grü-
nen Hoodies und einer 
sorgfältig eingeübten 
Choreografie ging es in 
das gut gefüllte Stadion – 
alle Schritte saßen, das Stadion tobte. 

Eine vom TV Senden-Ay ein-
gebaute Überraschung sorgte 
bei den Schlachtenbumm-
lern im Publikum für viel 
Freude. Die Stimmung war 
überragend, einige Teilneh-
mer des TV Senden-Ay waren 
live im MDR und auch wei-
terhin in der MDR-Mediathek 
zu sehen. Nach dem Auftritt 
gab es tosenden Applaus. 
Der Rückweg zur Unterkunft 
wurde beflügelt vom Erlebnis 
im Stadion und mit passen-

Wettkampf TGW - Disziplin Turnen

der Musik zum großen Spaß.
Am letzten Turnfesttag ging es noch 
zur „Show der Sieger“, also der Sie-
gerehrung des TGW-Wettkampfs, be-
vor im Anschluss die Heimreise ange-
treten wurde – nach einem schönen, 
spaßigen und erfolgreichen Turnfest 
in Leipzig.
Wir freuen uns jetzt schon auf das 
nächste Turnfest in München 2029. 
Ein großes Lob und Dank gehen an 
die Turnerinnen und Turner für die 
super Leistungen und an den mitge-
reisten Fanclub für die tolle Motivati-
on und Unterstützung.

TGW Mannschaft



59. Allgäuer Turnerjugendtreffen in Marktoberdorf – 
Mission Titelverteidigung
Der Turnverein Senden-Ay fuhr am 
05.07.2025 mit der TGW-Erwachsene 
Mannschaft nach Marktoberdorf zum 
59. Allgäuer Turnerjugendtreffen.
Die Abfahrt erfolgte um 07:00 Uhr 
am Vereinsheim. Die Stimmung in-
nerhalb der Mannschaft war positiv 
und geprägt von Vorfreude auf den 

bevorstehenden Wettkampf. Gleich-
zeitig war spürbar, dass die Erwartun-
gen einer möglichen Titelverteidigung 
in der Wettkampfklasse TGW-Er-
wachsene eine gewisse Anspannung 
mit sich brachte.
Nach der Ankunft in Marktoberdorf 
präsentierte sich der Wettkampfort 
bei sonnigem Wetter von seiner bes-
ten Seite. Sämtliche Wettkampfstät-
ten lagen in unmittelbarer Nähe und 
waren gut zu Fuß erreichbar. Der 

Mannschaft die maximale Punktzahl, 
womit der Kurs in Richtung erneuten 
Erfolg beibehalten werden konnte.
Während der anschließenden länge-
ren Pause nutzten die Teilnehmen-
den die Zeit zur Erholung und zum 
Sammeln neuer Kräfte. Innerhalb der 
Mannschaft wurde intensiv darüber 
diskutiert, welche Bewertungen die 
konkurrierenden Teams in der gleiche 
Wettkampfklasse bislang wohl erzielt 
hatten und noch erreichen könnten.
Schließlich stand die letzte Disziplin 
das Turnen auf dem Programm. In 
der festgelegten Reihenfolge traten 
zunächst der TV Haldenwang, gefolgt 
vom TV Senden-Ay und abschließend 
der TSV 1846 Nürnberg an. 
Die eigene Turnvorführung wurde 
dem Kampfgericht sauber und feh-
lerfrei präsentiert. Die beiden geg-
nerischen Gruppen zeigten ebenfalls 
starke Übungen mit teils schwereren 
Elementen, aber auch leichten Pat-
zern und Stürzen. 
Bis zur Bekanntgabe der Turnwertun-
gen verging eine gefühlte Ewigkeit. 
Am Ende wurde das dichte Leitungs-
niveau deutlich mit einer Punktedif-
ferenz von nur 0,35 unter allen Turn-
wertungen. Die höchste Wertung im 
Turnen – 9,20 Punkte – erzielte der TV 
Senden-Ay. 
Für die eigene Mannschaft bedeutete 
dies ein starkes Gesamtergebnis von 
28,85 von maximal 30,00 möglichen 
Punkten. Spätestens jetzt war klar, 
dass bereits für eine Platzierung auf 
dem Treppchen reichen wird. 

Tag begann wie 
üblich mit der 
Startpasskont-
rolle. Nach dem 
Aufwärmen be-
gann der Wett-
bewerb mit dem 
Staffellauf. Die 

Mannschaft des 
TV Haldenwang 
konnte zu Beginn 
gut mithalten, 
doch am Ende 
setzte sich unsere 
Mannschaft deut-
lich ab und er-
reichte mit einer 
Gesamtzeit von 
1:02:03 Minuten 

eine herausragende Punktzahl von 
9,65.
Nach einer kurzen Pause folgte Medi-
zinballweitwurf als nächste Disziplin. 
Die Spannung stieg merklich, denn 
es stand die Frage im Raum, ob er-
neut die Höchstpunktzahl von 10,00 
Punkten erzielt werden könnte – ein 
entscheidender Faktor für die ange-
strebte Titelverteidigung. Mit tatkräf-
tiger Unterstützung der mitgereis-
ten Schlachtenbummler gelang der 

Disziplin Medizinball-Weitwurf

Disziplin Turnen

Disziplin 6x75 m Staffellauf
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Zum Ausklingen gab es für die gesam-
te Gruppe ein Feierabend-Eis inklusi-
ve hitzigen Diskussionen, ob es wohl 
für den Gesamtsieg reichen würde.
Im Rahmen der Siegerehrung wur-
den schließlich die Platzierungen be-
kanntgegeben. 
Mit einem Vorsprung von 0,30 Punk-
ten sicherte sich die Mannschaft den 
ersten Platz in der Wettkampfklasse 
TGW-Erwachsene und bestätigte da-
mit den Erfolg aus dem Vorjahr.
Ein herzlicher Dank gilt der Linden-
hofschule, die uns im Vorfeld, man-

gels alternativen Au-
ßensportanlagen, ihr 
Außengelände für Trai-
ningszwecke zur Verfü-
gung stellte.
Ebenso bedanken wir 
uns bei unserer Kampf-
richterin Tanja, den 
mitgereisten Schlach-
tenbummlern und allen 
Helfenden, die zum Ge-
lingen des Wettkampfs 
beigetragen haben.

Mannschaft TGW Erwachsene

Sonnenradeln statt Sonnenturnen  
Unsere Sommerpause auf zwei Rädern

Wenn das Vereinsheim Pause macht, 
treten wir eben selbst in die Pedale!
Statt Gymnastikmatten und Liege-
stützen hieß es im Sommer: Helm 
auf, Kette geölt und unter Leitung von 
Norbert losgeradelt – auf eine genuss-
volle Tour durch unser schönes Iller-
tal.
Gestartet wurde in Senden, wo sich 
unsere fröhliche Radtruppe versam-
melte - Sonnencreme und Antimü-
ckenmittel im Gepäck und gute Laune 
im Herzen. Über Oberkirchberg und 
Unterkirchberg ging es durch schat-
tige Alleen und sanfte Hügel, beglei-
tet vom fröhlichen Klingeln unserer 
Fahrradglocken. In Unterweiler war-
tete das erste Highlight: ein Maislaby-
rinth. Leider hatten wir zu wenig Zeit 
um das Labyrinth zu durchqueren, 

Einkehr mit italienischem Flair
Beim Italiener in Freudenegg wurden 
wir herzlich empfangen - mit damp-
fenden Tellern, kühlen Getränken 
und dem Gefühl, als wären wir ge-
rade durch die Toskana geradelt. Ge-
schichten wurden ausgetauscht und 
das eine oder andere Radler (das Ge-
tränk!) sorgte für beschwingte Stim-
mung.

Fazit: Muskelkater im Gesicht 
vom Lachen
Diese Radtour war mehr als nur ein 
sportlicher Ausflug  – Wer braucht 
schon eine Turnhalle, wenn man ge-
meinsam die Welt erradeln kann?
Wir freuen uns schon auf die nächste 
Runde - ob mit Gymnastik oder Gang-
schaltung. Hauptsache gemeinsam!

aber ein Fotos-
hooting muss-
te schon drin 
sein.
Weiter ging‘s 
nach Wiblin-
gen, wo das 
barocke Kloster 
uns kurz inne-
halten ließ - ein 
stiller Kontrast 
zur lebendigen 
Fahrt. In Lud-
wigsfeld wur-
de das Tempo 
nochmal an-
gezogen, denn 
der Duft von 
Pizza und Pasta 
lockte uns unwiderstehlich Richtung 
Ziel: Freudenegg.
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TV Plus
Abteilungsleiterin: 
Sabine Wilhelm
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TV Plus Kursplan & offene Trainingseinheiten 
ab Januar 2026 im Vereinsheim

(aktuelle Angaben in der Geschäftsstelle erfragen oder im Internet: www.tvsendenay.de)



Volleyball
Abteilungsleiterin 
Gudrun Oppold 

Trainingsprogramm

Sportangebot des TV Senden-Ay Stand: 081/2026 

Aktive 
Mixmannschaft

Hobby
männl./weibl. 

Mittwoch
19.00 - 22.00 Uhr

W.Z.-Mittelschule Senden
Dreifachturnhalle B

Kinder  
männl./weibl. 

6 - 11 Jahre Freitag
17.30 - 19.00 Uhr

Bgm. Engelhart Schule
Halle 2

Jugend 
weibl./männl. 

12 - 18 Jahre Freitag
19.00 - 20.30 Uhr

Bgm. Engelhart Schule
Halle 2

Freizeit Training
weibl./männl. 

fortgeschritte-
ne Jugend ab 
15 Jahre
+ Erwachsene

Freitag
20.30 - 22.00 Uhr

Bgm. Engelhart Schule
Halle 2

Abteilungsleiter: 
Gudrun Oppold Volleyball

nähere Informationen in der Geschäftsstelle: Tel.: 07307-5454
 eMail: tvsendenay@t-online.de
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Unsere Mannschaften

Jugend Jungen u. Mädchen 12-17 Jahre.
Koordination und Ballspiele helfen den Jugendlichen 
ein gutes Ballgefühl zu bekommen und Sie erlernen die 
Grundtechniken des Volleyballspiels.

Jugend und Erwachsene.
Volleyballbegeisterte und fortgeschrittene Jugendliche 
spielen mit Aktiven und einigen Hobbyspielern zusam-
men. (just for fun)

Jungen und Mädchen 6-11 Jahre
Mit Ballspielen und einfaches Erlernen der Grundtech-
nik bekommen die Kinder ein Gefühl für den Umgang 
mit einem Volleyball.

Aktive Mixedmannschaft und Hobbyspieler.
Die Mixedmannschaft bietet Freizeit-Volleyballern und 
ehemaligen aktiven Spielern die Möglichkeit an einer 
Spielrunde teilzunehmen.
Es nehmen auch einige Spieler am Training teil, die nicht 
an der Spielrunde mitspielen.

Spielertrainer Oliver



Einladung
zur ordentlichen Jahreshauptversammlung 2026 

am Donnerstag, den 25. Juni 2026, 19:30 Uhr 

im TV-Vereinsheim, Lange Straße 43 in Senden

vorläufige Tagesordnung
	 1.	 Begrüßung und Eröffnung 

	 2.	 Totenehrung 

	 3.	 Bericht des 1. Vorsitzenden 

	 4.	 Berichte Kassier und Kassenrevision 

	 5.	 Bericht Jugendwart 

	 6.	 Berichte Abteilungen 

	 7.	 Aussprache zu den Berichten

	 8.	 Entlastung der Vorstandschaft 

	 9.	 Bildung eines Wahlausschusses 

	 10.	 Wahlen 

	 11.	 Wünsche und Anregungen

Anträge zur ordentlichen Jahreshauptversammlung müssen  

schriftlich bis zum 16.06.2026  

beim 1. Vorsitzenden gestellt werden.

Die aktuelle Tagesordnung wird auf der Homepage, im  

Stadtboten und durch Aushang veröffentlicht.
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